
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1803

13 (28.3.1803)

urn:nbn:de:gbv:45:1-760468

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-760468


Ho. i; , Montag , den 28stm März 182z.
Wöchentliche SstFriestsche

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissement.

r . Da die Beraubungen an den KöniglichenSchloß -Gebäuden immer mehr
überhand nehmen und erst kürzlich der Versuch gemacht worden , mittelst einer Hand»
Leiter an der Nord-Seite der Haupt- Wache ein ohugefähr 8 Fuß langes und pl . m.
loo Pfund schweres Stück einer bleyeruen Röhr« , der damit verbundenen nicht gerin¬
gen Gefahr ohnerachtet , zu entwenden ; so wird hierdurch bekannt gemacht , baß,
wer den Thäter davon , oder von sonstigen Beraubung »« der Schloß - Gebäude und
Entwendungen alter so wie neuer Bau - Materialien, dergestalt anzeigt , baß gegen
solchen gehörig weiter in ^uirlret werden kann , je nachdem der Thäter würklich ausge-
«nittelt und überführt wird , eine Belohnung von io bis 50 Rthlr . erhalten , und da-
bey der Name des Anzeigers , in so fern es der Gang der Untersuchung irgend »er¬
stattet, völlig verschwiegen bleiben soll.

Signatum Aurich am loten März rgag.
König !. Preuff. Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

2 . Da so vielfältig über das Hausiren auf dem platten Lande, und über
die Nichtbrfolgung der deshalb ergangenen Lüicte geklagt worden ; so ist für nöthig
gefunden , nachstehende Verordnung nochmals in Erinnerung zu bringen:

RLmglrch - preussisches Hausir - Läict , im Ostfries - und Harrlin-
ger - Lande. Do Dato Berlin , den 7. Oktober 1749.

Wir Friedrich, von Gottes Gnaden , König von Preuffen ; Marggraf zu Bran¬
denburg ; des heiligen Römischen Reichs Erz - Cämmerer und Churfürst ; touverainer
und oberster Herzog von Schlesien ; louveramer Prinz von Oranien , Neufchatel und
Valengin , wie auch der Grafschaft Glätz ; in Geldern , zu Magdeburg , Cleve , Jü¬
lich , Berge , Stettin , Pommern , der Caffubrn und Wenden , zu Mecklenburg und
Croffen Herzog; Burggrafzu Nürnberg ; Fürst zu Halberstadt , Minden , Camin,
Wenden , Schwerin , Ratzeburg , Ostfrirslaud und Morrs ; Graf zu Hohenzollern,
Ruppin , brr Mark, Ravensberg , Hohenstein, Tecklenburg , Schwerin , Lingen,
Bühren und Lrhrbam ; Herr zu Ravenstein , der Lande Rostock , Stargard , Lauen¬
burg , Bütow , Arlay und Breda rc. re. re.

Fügen hiedurch männiglich zu wissen : Nachdem Wir mißfällig wahrgenom-
mrn , wasmaßen i» Unserm FürstenthumOstfriesland , dem von des Hochseligen Für¬
sten Larl Edzards Hiebd. unterm 25. Oktober 17Z7 erlassenen Lälcto zuwider , das
schädliche Hausiren mit allerhand Kaufmanns - Maaren , zum Nachtheil des Lom-
vwrcii und der Städtischen Nahrung, sortgesttzrt werde ; daß Wir dannrnhrro ermrl-



betes Läict von neuem Nachsehen lassen , auch folgenbergestalt erweitert und erlau»
terl haben:

1) Soll Niemand , er sry Christ - oder Jude , Einheimischer oder Auswärtiger,
dir sogenannten Bundträger mit eingeschlvffen , sich unterstehen , außer den
Jahrmärkten jeden Orts , auf dem Lande mit einigen Kram - Maaren , als
Lächern , Greinen , Calminten , Sarjen , Sajen , Bajen , Flanellen , Ca-
melotten , Sammet , Taffent , Stoffen , Carrunen , Chitzen , Cammer-
und Neffeltüchern , Häthrn , Knöpfen , Handschuhen , Strümpfen , Spitzen,
Galonnen , Bändern , Nadeln , Riemen , Messern , Scheeren und andern
schneidenden und kurzen Maaren , wie auch Galanterien und sogenannte»
französischen Messing - und Eisen - Maaren , herumzulaufen oder herumzu-
fahren , und solche Maaren feilzubiete « oder durch andere feilbieten zu lassen.

2 ) Unter diesem Verbote sollen auch begriffen seyn : fremde Peruquenhändler,
fremde Scherenschleifer , item die Schachtelträger und Tadlctkrämer , Ty-
roler Menscher , Olitätenkrämer , Raritätenkästner und welche gebundene
Bücher aus andern Ländern zum Verkauf und zum Hausiren hereinönngcn.

g ) Leinewandshändler aber , auch Sieb - Hechel - und Mauftfallmachrr sollen
sowol in - als ausser den Jahrmärkten vorerst noch geduldet werden , und
die fremden Kupferschmiede sollen keine neue Kupfei waaren verkaufen , son¬
dern nur alt firckrn wögen . Indessen stehet allen Ausländern , so obgedachte
Maaren verfertigen können , frey , in Unseren OstFriesischen Städten und
Flecken sich anzusetzen und ihre Werkstätten anzurichten , wozu ihnen Unsere
Krieges - und Domainen - Cammer allen möglichen Vorschub leisten , auch
nach Befinden hiernächst das Hausiren mit solchen Maare » , wenn solche
im Lande hinreichend gemacht werden , verbieten wird.

4 ) Da auch fast lauter veralteter und verdorbener Gartrnsaamen von Fremden
zum Betrug des Publici herein gebracht und herum getragen wird , hinge¬
gen bey den Gärtnern im Lande guter Ssamen gezogen wird , auch jedes
Orts Kaufleute mit auswärtigem guten Saamen sich versehen können ; so
soll das Hausiren mit Saamen gänzlich hierdurch abgrschasset seyn.

5 ) Ferner soll niemand etwas von oberwehntrn Maaren auf dem Lande zum
Verkauf niedrrlegen , es sey daun , daß er auf dem Lande wohne und Han¬
del treibe.

6) Was das Hausiren in den Städten und Flecken betrift , verordnen Wir hie-
mit allergnädigst , daß in den Jahrmärkten solches zwar erlaubet , ausser
drnenselben aber niemand einige Kaufmannswaaren von Haus zu Haus
« mher zu tragen und feil zu breten berechtiget seyn solle , ausser daß die in
den Städten wohnende Tablrtkrämer mit ihren sogenannten kurzen Waaren
zum Exempel : Messern , Scheeren , Kämmen , hölzernen und mit Messing
beschlagenen schlechten Tobacks - Pfeiffenköpfen , schlechten Schnallen , Sie¬
ben , Hecheln , Mausefallen und dergleichen hausiren können.

7 ) Wer diesem Unsrem Läiöto zuwider einige Waaren feil bietet , oder sonst da¬
gegen handelt , der soll mit LonLscaüov aller bey sich habenden Waaren,

auch



auch Wagen und Pferde , und ein Schrrtzjude überbcm noch mit Verlust sei¬
nes Schutz - Patents , derjenige aber so etwas davon kaufet , jedesmal mck
5 Lkaler bestrafet werden.

8) Des Endes befristen Wir Unsrer OstFnesischen Krieges - und Domainrn-
Canrmer allergnädigst , daß sie durch die Magisträte , Beamten , Gerichts-
Asll - und Fahr - Bedienten genaue Achtung geben lassen solle , damit die
Uedertreter mit ihren Pferden , Wagen , Karren u d Gütern angedalren
werden , wofür die Unterbedienten den dritten Töei ! der oovtrZei . ken Güter
zu genießen haben sollen , wie denn auch dieser dritte Theil demjenigen zn
reichen ist , welcher sonsteine Lrritravkntittn angeden und erweisen kann.

Urkundlich haben wir dieses LöiLstmir Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift befe,
stiget , auch befohlen , daß solches öffentlich sstigiret und xnistmiret weiden solle.

Gegeben zu Berlin , den / ten Oktober 1749.
(D . 8 . ) Friedrich.

Viereck. Happe . Bob . n . Blumenthal.
Alle Gerichts - Ivll - und Fahrbedirntr werden angewiesen , ihre Obliegenheiten hier¬unter besser wie bisher zu beobachten , und besonders auf di « Bund - u » b Packträger,wenn sie von einem Markt zum andern in der Provinz he um reisen , genau zu vi-
ßiliren , da besonders darüber geklagt worden , daß sie diese Gelegenheit zum uner¬laubten Verkauf der bey sich führenden Maaren benutzen.

Signatum Aunch , den z . Marz 1803.
König !. Preuff . Osifr . Krieges - und Domainen - Kammer.

Litationes Creditorum.
i . Die Gebrüder Wübb « und Jan Remters zu Leer erhielten vermöge Vertragesvon ihren Geschwistern A « tje , Taalke und Rema Reiners ein zu ihrer n ey !. ElternReiner Wübben und Tryntje Janssen Nachlaffenschaft gehöriges , West und Nord anden Wester Meelanden , Süd an dem Paftorey - Lande der reformirten G -' h .

'
Ost an . Brune Tönjes Hause beschwettetrs Haus mit Garten zu Leer privatim i -: E'
genthum . Die beyden Brüder Wüvbe und Jan Reinders Hoden bie '

r Gemnnu
auf , und ersterer , derWübbe Reiners und dessen Ehefrau Antje Jaisti !'. wurden ah
nige Besitzer vorbrmeldetrn Jmmvbilis und trugen auf die E . öchuuq des Liq .stdanor. e.Prozesses an , welcher denn auch «jato erkannt worden. Es werden demnach alle undjede , welche an obbemelsetes Immobile aus Erd - Pfand - Naher - Dienstba -rLews»oder aus irgend einem andern dinglichem Rechte Anspruch machen zu können vermei¬nen , hiemit eäiotsliter vorgelüden , solche innerhalb 3 Monate , längstens aber INtermiao den 13. Maya . c . anzugeben , widrigenfalls sie damit präeluduck und inRücksicht des Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Provocamen zruu immerwäh¬renden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den Z . Januar 1803.
2. Der Dirsk I . BuiSmann zu Jemgum kaufte von den Erben der weyl.-Eheleute Behrrnd Schormann und Lümkr B ^yen Lamliug ein zu Leer an dcr C-eutz-

Straße



Straße brlegeneö , Ost NN Joh . Hinr . Budde , Gest an Eilert Dircks Erben und Bee¬
rend Janssen Schroeder und Nord an den Reformirten Armen belegenes Haus mit
Scheune und Garten öffentlich an , und ' übertrug selbiges laut Privat - Vertrages dem
Jan Reinders hirselbst zum alleinigen Eigenthum . Der jetzige Besitzer Jan Rrindrrs
hat zur Sicherheit seines Besitzes auf die Eröfnung des Liquidations -Prozesses ange-
tragen , welcher denn auch äato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemeldetes Immobile aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkrits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte
Anspruch machen zu könne» vermeinen , hiemit edictaliter vorgeladrn , solche innerhalb
Z Monate , längstens aber in termino den izten May a. c . anzugebrn , widrigenfalls
sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den
jetzigen Provokanten Jan Reinerö zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den z . Januar i8oz.
z . Beym hiesigen Amtgerichte ist citatio e -üctalis zur Angabe und Justifi-

cation wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1795 von des weyl . Harm Mein-
ders Wittwen und Erben öffentlich verkaufte , von dem Herrn Medrcinal - Rath und
Land - Phyfico Friederich Wilhelm von Halem erstandene und an den Hausmann Rit-
tert Ubben Hagen verkaufte y Grasen Landes unter Loquard , einen Real - Anspruch,
Forderung , Naherkaufs - Dienstbarkrits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen,
eum termino von 12 Wochen , et praecluüvs auf den ü. April nächstkünstig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Zugleich werden alle diejenigen , welche an einem durch die vorige Besitzer
Harm Meinderö und Aaltje Eerts von dem weyl . Vierziger O . C. von Santen zu Em¬
den , laut unterm 7 . May 178z ausgestellter Obligation , aufgenommenen und den
12 . ejusäam auf diese y Grasen Landes eingetragenen Capitale von 1000 Gulden in
Gold ( welches zwar längst abgetragen ist , wovon aber dir originale Verschreibung
nicht beygebracht werden kann ) und dem darüber ausgestellten Justrumente , als Er¬
ben , Eigenthümer , Cessionarirn , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche
zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich damit längstens in gedachtem Ver¬
min « beym hiesigem Amtgerichte zu melde .-. ; unter der Verwarnung , daß sie sonst
mit ihren Ansprüchen präcludiret , das Capital der 1020 Gulden in Gold als bezahlt
geachtet , das desfällige Instrument amvrtifirrt , und dieser Posten im Hypothequen-
Buch « gelöschet werden solle.

Denenjrnigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu - er Justiz - Commiffarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum , am Königl . Amtgerichte , den zr . December 1802 . Kempe.
4 . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist per relolntionem vom izten dieses

Monats od instMcientiam maLe über das verschuldete Vermögen der Engel Schaag¬
mann , Wittwe des weyl . Jan Albers de Buhr , welches aus einem Haufe und Mobi¬
lien bestehet , der generale Concurs eröffnet und der offene Arrest erkannt worden.
Es werden daunrnhero sämmtliche Creditores der Gemeinschuldnerin durch diese

Edictal-
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Edictal - Eitation , wovon ein Exemplar bey hiesigem Gerichte , das andere zu Äunch

und daö dritte zu Leer angeschlagen , hirmit von wegen Bürgermeister und Rath dieser

Stadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse m tep-

rnlno jigui -Zatioiris den I8 . Apri ! nächstkünstig des Vormittags um IS Uhr zu Rath¬

hause vor dem veput . Refer . de Potterr gebührend anzumeldea und deren Richtigkeit

gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung , daß diejenige , welche in diesem Ter¬

min nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludirel , und ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget wtt-

den soll«
- Denenjenigen , welche durch allzuweiie Entfernung oder andere legale Ehehaf¬

ten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die Justiz - Commissar
rien Bluhm , Menke , Reimers und Hüllesheim vorgeschlazen , an deren einen sie sich
wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können . Zugleich
wird denen Creditoren bekannt gemacht , daß die Gemeinschuldnerin auf bas benesi-
cium cestionis bonorum angrtragen habe , wobry denenselben aufgegcben wird , sich
darüber ln termino Ilguiclarionis zu erklären , unter der Warnung , daß im Richter-

klärungsfall angenommen werden solle , als haben sie dobey Nichts zu rrivuern,
Li ^natüm Klmckaoin Luria , den 27 . December 1802.

' ^uüu Lenatus . de Potterk , Srcret»

z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche a« die un¬
zulängliche Vermögens - Masse des Johann Janssen Rencken Hoppmann auf dem

Großen - Fehn, - Aurich - Oldendorffer Parochre , — sonst auch bloß Johann Janssen
Renten oder Johann Janffen Hoppmann jun . genannt , — bestehend

i ) aus einem Hause mit Lande daselbst,
2 > sus den angeblichen noch zu erhebenden Bauhälfsgeldern zu 2A Rthlr . , und

wenigen Mobilien,
worüber auf den Antrag des Gemeinschuldners der Loncnrlus Lresltorum erkannt
worden , einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich vorgela-
drn , innerhalb A Monaten , spätestens am 2y . April d . I . persönlich ober durch die
hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Fisci Jheriyg , Adj . Fisci Tiadrn rc . , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen,
auch sich über das nschgesuchte Lensilcinm LeKonis Lonorum zu erklären , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Masse prgcludirt,
und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt,
auch von ihm die Bewilligung der Wohlthat der Cessio « angenommen werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , weiche von dem Gemrinschuldner etwas an
Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches
ohne Verzug , jedoch miEorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte getreulich
adzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum
Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwaigen
sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 14 . Januar 180z . TM -ng.
6.



6 . Vom Amtqerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬
zulängliche Vermögens - Masse des Gerd Gcrdes Traucrnicht und dessen Ehefrauen
Anna Peters , jetzo wohnhaft auf dem Spezzer - Vehn , Aurich - Olderrdorfftr Paro-
chie , bestehend

r - aus emem Hause mit Garten und Lande daselbst , tapirt im Jahre i8c »o auf
2500 fl . in Golde,

2) aus wenigen Mobilien,
worüber auf des Gemeinschuldners Gestandniß der Insolvenz und auf den Antrag
mehrerer Gläubiger der concurlus crcciitorum erkannt worden , einige Forderungen
und Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten,
spätestens am 29 . April d. I . persönlich oder durch die hiesigen Justiz - Commi - arien
Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche aus dem Amtgerichte Aurich anzumeldcn und de¬
ren Rlchrigkeit nachzuweisen , sich auch über das , von verschiedenen Gläubigern den
Gemeinschuldnern bereics zugestandene denetlcium ceiironis bonorum z . : erkoren,
unter der Warnung , daß jeder Ausbleibcnde mit feinen Ansprüchen an die Mrffe
pracludirt , und ihm deshalb gegen die ädrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auftrlegt , auch von ihm die Bewilligung der Wohlthat der Cessio« angenommen
werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den Gemeinschuldnern etwas
an Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschafte » unter sich haben , aufgegeben , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte ge -,
treulich abzuliesern , unter der Warnung , daß eine sonstig « Ablieferung die nochmali¬

ge zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Vertust des Pfand - und et¬

waigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.
Signatum Aurich im Amlgenchte , den iz . Januar igoz . Telting.

7. Beym Grretsielischen Amtgerichte ist auf Ansuchen der Eheleute Dirck
Eben Janssen und Äylste Berends Ryken zu Pilsum , citatio erlictslis zur Angabe
und Justificativn wider alle und jede , welche auf das durch selbige von den Eheleuten

Poppe Frerichs und Hauke Berends angekauftr , daselbst bclegenr Haus und Garten,
einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkcitö - oder sonstiges
Recht zu haben vermeinen , cum termino von ! 2 Wochen , et prsecluüvo auf den

Si . April nächstkünftlg , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.
Dencnjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird

dazu der Justiz - Commissirius Klose in Emden vorgeschlagen.
Pewsum am König . Amtgerichtr , den 17 . Januar 182z.

8 - mstkntism des Kaufmanns Albert Eden A -bers zu Norden , wer¬
den alle und jede , welche auf den , dem Derchrichter Wilt Uken daselbst zuständig ge¬
wesenen , von fernen weyl . Vater ererbten , und an Provokanten unterm yten Novem¬
ber 1802 privatim verkauften Antheil an dem im Amte Berum angelegten Vchn , be¬

stehend in Theile des Ganzen , ein Näher - Erb - Pfand - und sonstiges Real-

Recht haben mögten , oder gegen die Verwendung des Karsspretii etwas zu erinnern

haben dürften , hiemit psremtorie vorgeladen , innerhalb Z Monaten , und spätestens
in



Io termino reproällctlonis den I8> April I82Z Morgens y Uhr anhero zu erscheinen,
ihre Förderungen sä scts anzuredrn . selbige mit Justificatonen in ori^insli zu bele-
gen , mit demProvocantea gü : i '. che Handlung zu pflegen , und nöthlginfallö rechtli¬
che Entscheidung zu ?. ewärriq? q . . . .Nach Ablauf des 'Termini aber sollen ^ ats für beschlossen erachtet , und
diejenigen . so sich mit ihi-en Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justisis
kirrt , mit denselben praclndirer , und ichirn desfalls gegen den Impelranten sowohl,
als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen aufer-
legt werden.

Signatum Berum im Könizl . Amtgerichte , den zi . December 1802.
Kettler.

9 . Nachdemper resolut , vom I . December s . pr . oh inluKoientism rnassss
über das verschuldete Är . mögen des Kaufmanns Friedrich Wilhelm Dreyer und dessen
Ehefrau , ans einem geringen Waareri - Lager und einigen Mobilien bestehend , auf
Andringen derselben C - editoren der generale Concurs eröfnet und der offene Arrest
erkannt worden ; so werden sämmtliche Creditoreö der Gemeinschuldner durch diese
Edrctal - Citatio » , wovon ein Exemplar bey hiesigem Gerichte und das andere zu Leer
angeschlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladet,
ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Concurs - Masse in termino li^uiästionis
den 19 . April nächstküuftig des vormittags um 10 Uhr zu Rathhause vor demveput.
8e»st . Rösingh ssn . gebührend anzumelde» und deren Richtigkeit gehörig nachzuwei-
srn , unter der Verwarnung — daß diejenige, welche in diesem Termin nicht erschei¬
nen mit allen ihren Forderungen präclndiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬
gen wird auferleget werden. Denjenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder
andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , schlägt
man zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame die hiesigen Justiz - Commiffarien Schmidt
Mencke, Reimers und Hüllesheim vor , an deren einen sie sich wenden und denselbenmit Information und Vollmacht versehen können.

8iZnstum Lmäse INLoris , den 24 . Januar I80Z.
8«nstus . de Poltere, Seeretair.

10 . Johann Paulus Brakenhoff besaß ein Haus zu Detern , und ein Dritteleines Gartens auf der Landwehr bey Detern lud blris . 80 und 96 b Vol . 1 Hypothe-
quen' Buchs Stickhauser Amts regiflriret , vererbte solches aus feine Wittwe EngelNortbergs und von dieser kamen dieselbe auf dir Anne Elisabeth Lübbers, des Hinrichv. Damm Ehefrau.

Das Haus wurde nachher öffentlich verkaufet, und Syhlnchter WevertWeyers zu Velde Besitzer.
Den Garten hatte der Assessor HSting schon damalen in Besitz , verkaufterhn aber nachher auch wuder öffentlich , und Weyert Weyers wurde auch Käuferdesselben. °
Laut Kaufbriefes vom inten December 1802 hat der Syhlnchter WeyerbWeyers das Haus und den Erbpachts - Garten nun den Eheleuten Johann Renken Sief,kenS und Lnentze Haynen wieder übertragen, und diese haben zu chrcr Sicherheit und-

zur



4« r Berichtigung des tkulk posseLoniL km Hypstheken - Duche an ' die ErLfaung des
Liquidations - Prozesses angetragen , so auch erkannt worden.

Vom Königl . Amtgerichte zu Stickhausen werden also alle und jede , so auf
solches Haus und Erbpachts - Garten aus diesem oder jenem Grunde Spruch und Fe¬
derungen zu haben vermeinen , hiedurch vorgeladeu , solche innerhalb 9 Wochen , und
spätestens in ternüao reprosucttonls eälctaliuiai den 2Z . April Morgens ^ Uhr ent¬
weder in Person oder durch den hiesigen Justiz - Commissair Llpmans a« z >,geben , un»
tzr der Warnung r

- aß sie sonst damit von den bryben Grundstücken ab - und in Hinsicht der
jetzigen Besitzer zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen im König !. Amtgerichte , den 2 . Februar i8oz . von Glan.
n . Die Eheleute Wilke Harms und Gedke Everts Penning nahmen vs»

der Evenburgischen Herrschaft , laut Contracts vom 19 . Decembrr 17- 6 , ein Stück
Grund in Erbpacht , worauf sie ein Haus erbaueten . Dieses im zten Kluft No . AiH.
zu Loga belegene Immobile wurde von ihnen unterm 22 . November vorigen Jahres
für 2423 Gulden in Gold und 4 Reichsthaler Courant an den Gerhard Wirken De ->
neckas zu Leer privatim verkauft , und von letzterem hierauf zum öffentlichen Verkauf
gebracht , bey welchem es , laut Kaufbriefes vom iz . Januar dieses Jahres , von
dem Kupferschmidt Hermannus Coenemaun zu Loga für .1852 fl. in Golde öffentlich
erstanden wurde.

Auf Instanz dieses Käufers « erben nun alle und jede , welche a« das be¬
sagte Erbpachtshaus mit Garten oder an die Kaufgrlder ein Eigenthums - Dienstbar-
kerts - Rrunions - Näher - Pfand - oder sonstiges , das Eigrnthum oder den Nuz-
zungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich vor-
gtladen , fothane ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , spätestens aber kn termkno re-
xrssuctioniL den 2Z . April dieses Jahres des Morgens io Uhr , entweder persönlich
ober durch hinreichend Bevollmächtigte , wozu die Justiz - Commisfions - Räthe Sükt-
hoff , Schroeder und Höting zu Leer vsrgeschlagen werden , bey diesem Gerichte an¬
zuzeigen und deren Richtigkeit nachzuweisrn , unter der Warnung:

daß die Auffenbleibendrn mit ihren Ansprüchen an das besagt « Immobile
präcludiret , und ihnen sowohl gegen den Provocanteu , als gegen die sich
etwa meldende und zur Hebung des Kaufgeldrs kommende Gläubiger , « in
ewiges Stillschweigen auferlegrt werden soll.

Signatum .Evenbnrg am hochgräfl . Gerichte , den 7. Februar igoZ . Detmerö.

12 . Beym Grertsielischen Amtgerichte ist citatlo eäictalis zur Angabe und
Justification wider alle und jede , welche auf das von weyl . Enne Eggen auf seine
Kinder , Harm , Trienke , des weyl . Schmids Omke Sybolds und Hauke Ennen , des
weyl . Ubbo Harken Wittwr , vererbtt , bey der von selbigen gehaltenen Erbtheilung
der Hauke Ennen zugefallene , nach deren Tod « auf ihre Kinder , Reemt , Ubbo,
Gerdjr , des Bäckers Ebo Dircks , und Trientje Ubbe » , des Jverich Ubbe « Ehefrau,
sodann auf der weyl . Greetjr und Aafkr Ubbrn resp . mit Albert Harms und dem Haus¬
mann Warner Janssen erzeugte Kinder , Ubbo Albers , Albert Alders u« d GebkeWar-



« trk , vererbt« , dey der im Jahre 1783 gehaltenen Erbthrilung bene» Gebrüder«
Reemt und ubbo Ubben zugefallene und von dem Reemt Ubbrn, nachdem er des Ubbo
Ubbcn Atttheil , vl^ore tsLamenti , geerdet , an den Schmid Sybold Omkrs zu Pil»
sum verkaufte , von des Reemt Ubbeu Töchtern , Aafke und Hauke Rrrmts, mit Nä¬
derkauf besprochene , durch einen Vergleich «der dem Sybold Omkes verbliebene , zu
Pilsum belegene , Haus nebst Garten und einem halben Kirchenstuhl einen Real- An¬
spruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben ver¬
meinen , cnm tei'liünovon 9 Wochen , et praclustvo auf den 21» April nachstkunftig,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 2. Februar 1803»
13 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hinrich Janssen,

gebürtig in der Ostermarsch, Alle und Jede , welche auf den im Jahre 1791 aus des
weyl . Müllers Fooke Dircks Nachlasse , durch den Sohn, Dirck Fooken zu Aurich,
öffentlich erstandenen , und von diesem jetzo an den Provocanten öffentlich verkauften,
ins Norden an das König ! . Gehölz Ayke - Busch beschwetteten Kamp , oder auf die
Kaufgelder , resp . rin Eigrnthums- den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnstbar-
keits , Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , in¬
nerhalb 9 Wochen , spätestens am 26 . April d . I . persönlich oder durch die hiesige
Justiz - Commissarien , Adv. Fisci Jherinq , Adj. Fisci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf
dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachznweisen , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibrnde mit seinen Ansprüche« an den Kamp präcludirt,
und ihm sowol gegen den Provocanten, als gegen die sich etwa meldende , zur He¬
bung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferlrget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den io . Februar 180z . Telting.
14 . Auf Instanz der Eheleute EngbertJacobus Rosevink «nb Stientje Roelfs

Hoffmanns zu Bunde ist wegen eines , von den Eheleuten Evert Everö und Martje
Luppen privatim in Fünf und zwanzig jährigen Setzkauf erhaltenen , zu Bunde in
Kellingwvlde , West an Wolbrrt Balsters und Ost an Evert Watrrmulder belrgrnen
halben Hauses und Gartens clato der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an obbemrldetrm Immobile aus Erb-
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen zu können vermeinen , hirmit eäic-taiiter vorgeladen , solche inner¬
halb y Wochen , längstens aber in termino den so . May s . c . anzugebrn , widrigen¬
falls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen die jetzigen Be¬
sitzer präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen « erden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 28. Februar 1303.
iz . Der Gerjet Beerends Groen zu Holthusen erhielt von dem Jan KoerS

folgende unter Holthusen belegene Parteien Fehn , als:
a) zwey Acker auf dem ersten Gewände , Nord uud Süd anVerkäufer Jan Koers

und Ost an Tiabering Andreas beschwertet;
d) zwey Acker auf dem zweytea Gewände, Süd an Verkäufer , Nord au Joest

Jürgens Groen und West an dem Wasserlauf beschwertet;
( No . 13 . Xrx. ) v)



v) vier Aecker in vier Gewende , Süd an Verkäufer , Nord an Joest Jürgen Groe«
und West an den jetzigen Besitzer und Verkäufer beschwertet;

st) dir Hälfte des Hochmohrö und des Untergrundes
privatim in Eigenthum und trug auf die Erlassung der Edictalien am

Es werden demnach all « und jede , welche an obbemeldete Immobilen auS
Erd - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte
Anspruch zu haben vermeinen , hiemit eäiatsliher vorgeladrn , solche innerhalb 9 Wo¬

chen , spätestens aber io termino den 20 . May a . c. anzugrben , widrigenfalls sie da-
mit präcludirt , und in Betracht dieser Immobilien und des Kaufpreises gegen den

jetzigen Besitzer zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 28 Februar itzoz.

r6 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist sä inKsotism des Kaufmanns
Peter Johann Piepertzberg daselbst , als jetziger Besitzer des Hauses in Comp . 12.
Num . zy . ein gerichtliches Ausgeboth in Absicht ei« ö Lspitslis zu 216 fl. , welches
mit folgendem Vermerk:

fl . 216 — A ;vsyhundert und srchszehn Gulden sä z proCent an Gyse Ernst ^
Woudenberg nachgelassene Wrttwe Srientje Kluivers , eingetragen den l
24 . November 1745 zu Lasten des Jan Peters Grüftling und dessen Ehefrau i
Sidilla Ernst

auf dem Hause in Comp . 12 . Num . zy . ungelöscht im Hypothekenbuch offen stehet, s
und wovon dir eingetragene originale Obligation verlohren gegangen , wider alle und
jede , weiche an diesem zu löschenden Posten , und das darüber ausgestellte Instru¬
ment , als -Eigenthümer , Erden oder Mit - Erben der Wittwen G . E . Woudenderg , ^
S . Kluivers , Cessiouaricn , Pfand - oder andere Briefs - Inhaber , irgend einiges i
Recht zu haben vermeinen , solche ihre Forderungen und Ansprüche innerhalb sechs !
Wochen , längstens aber in dem auf den zo . April nächstkünftig , Vormittags um s
io Uhr auf dem Rathhause vor dem Oeputsco Senator de Pvrtere angesctz ' en präclu»
stoischen Reproductions - Termin gebührend anzumelden und deren Richtigkeit mittelst
xroäuLtion der originalen Obligation gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung !
erkannt , — daß die Äusbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen i
aus dieser Verschreibung an dies Capital präcludirrt , solches auch als getilgt geachtet, l
und ein ewiges Stillschweigen gegen den jetzigen Besitzer erkannt und mit der Löschung
dieses aufgebotenen Capitals im Hypothekenbuch verfahren werden soll.

Ligostum Lmäse in Curia , den 8 . März iZoz.
JiMi 8enstu « . de Pottere , Secr.

17 . Der Harm Harms Weber ( auch wvl Craemer genannt, ) verkaufte im
Jahre 1755 den Eheleuten Joest Hinrichs und Geesche Jacobs sein zu Bingum bele-
genes , Ost am Deiche , West am Hrrrwege , Nord an Beernd Harms und Süd an
Hans Hinrichs Weber , damaliger Zeit , beschwettetrs Haus und Garten.

, Nach dem Tode - emeideter Eheleute erbten es deren Kinder , Hinrich Joe-
fien Schnull , Jacob Joestrn Schnull und Ryke Joesten Schnull ab ioteüsto an.
Dir Ryke Jorstr« Schnull, jetzige Ehefrsu des Albert Peters , erhielt es in der Thei«

^ lung
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lung mit ihren Geschwistern in alleinigem Eigenthum und trug zu ihrer Sicherheit,
und besonders Behuf vollständiger Berichtigung des Besitzstandes — indem sie u :chr
im Stande war , ihre Possession durch legale Dokumente gehörig «achzuweisen — auf
die Eröfnung des Liquidations - Prozesses an , welcher denn auch ststo erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an obbemeldetes Immobile aus Erb-
Pfand - Naher - Dienstbarkeirs - oder aus irgend einem sonstige !« Real - Rechte An¬
spruch mache» , imgleichen diejenigen , welchd die vollständige Berichtigung des Be¬
sitztitels bis auf Provokantst , widersprechen zu können vermeinen , Hinnit eä -Ltalitsl-
vorgeladen , solche ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino'
den 20 . May a. c. auzugeben, widrigenfalls sie 'damit prätliidirt und in Rücksicht
dieses Jmmobills und dessen Preises gegen die Provvcantin zum immerwährende ««
Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 28 . Februar 180z.
18 . Auf Ansuchen des Hayung Jürgens zu Canum und Hänschen Feykes

zu Emden curstorio nomins der wtyl . Eheleute Jan Egqerkks und Antje Jürgens
zu Loquard Kinder ist citatic » eäictsüs zur Angabe und Justification wider ave und
zede, welche auf die von selbigen tub beueticio le ^ is et inventaru angetretene Nach¬
lassenschaft gedachter Eheleute , es sey aus welchem Grunde es wolle , Anspruch und
Forderung zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen et praecluüvo auf de»
IStrn May nachstkünstig , unter der Warnung erkannt:

daß die auMerbknde Gläubiger aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬
kläret , und mit ihre « Forderungen nur au dasjenige , was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse «roch übrig bleibe» mögte,
verwiesen werden sollen.

Denenjcnigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wirb dazu der
Justiz - Cvmmiffariuö Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König ! . Amtgenchre , den 2L . Februar isoz.
ly . Nachdem der Schiffer Jacob I . Coopmaun Hieselbst die Insolvenz sei¬nes BudelS angezeiget , so ist per reiolutionsm vom 2Z. Februar curr . der generaleCvncurS über des besagten Covpmanns und dessen Ehefrau Vermögen eröfner , und

der offene Arrest erkannt worden.
Es werden demnach sämmtliche Creditoreö der Gemeinschuldner durch dieseEdictal - Citation , wovon ein Exemplar dey hiesigem Gerichte , das andere zu Leer

angeschlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rach diesrr Stadt verablaset,ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Concnrs - Masse in termino liqviästioniLden 14 . May nächstkünftig Vormittags um ic >Uhr zu Rathhause vor dem Vvput . Se¬nator Meiners gebührend anzumelden und seren Richtigkeit gehörig nachzuweisen,siub commiuatione — daß alle diejenigen , welche in diesem Termin nicht erstürmen,mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die
übkigrn Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Denjenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe¬haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die hiesigen Justiz,
Com-



Commiffanen Schmid , Bluhm , Reimers und Hnllesheim vorgeschlagen , au deren
einen sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können,

Signatum Lmriae in Lnria , den l . März I8oz.
Zuüu Senatus . de Pottere , Secr.

20 . Nachdem per rekolutionem vom idten Februar cvrr . ob miuilicientiam
maüae über das verschuldete Vermögen des weyl . Schiffers Hinrich Wychmannö der

generale Concurs «x sDcio rröfnet und der offene Arrest erkannt ; so werden sämmt-
Uche Creditores des weyl . Gemeinschuldners durch diese Edictal - Citation , wovon rin

Exemplar bey hiesigem Gerichte und das andere zu Leer angeschlagen , hiemit von

wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladrt , ihre Forderungen und An¬

sprüche an diese Concurs - Masse in termmo liyuisationis den 14 . May nächstkünfrig
Vormittags um io Uhr zu Nachhause vor dem vepnt . Senator Rösingh gebührend
anzumelden , und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Warnung : daß

diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges

Stillschweigen auferleget werden soll.
Denjenigen , welche durch allzuweit « Entfernung oder andere legale Ebehaf-

ten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden sämmtliche hiesige Ju¬

stiz - Commissarien , namentlich Schmid , Bluhm , Mencke , Reimers und Hülleshrim

vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden , und denselben mit Information und

Vollmacht versehen können.

Signatum Lmäae in Luria , den 28 . Februar
ZuLu Senatns . de Pottere , Sccr.

21 . Bey dem Frcyherrl . Lütetsburgischen Gerichte ist ari inKantiam des Kö --

« igl . Kammrrherrn und Freyherrn E . M . zu Inn - und Knyphausrn - Lütetsburg , wi»

der alle auf die von ihm von Enne Hinrichs privatim erstandene Warfstädte , nebst pl.

min . 14 Dirmathen 22 Ruthen Lande und Wilden im 2trn Moor - Rotte , einen Real-

Anspruch , Servitut , Reunivns - und Näherrecht oder sonstige Forderung haben , die

Edictal - Citation cum termino zur Angabe von 9 Wochen , et reprsäuctiouls auf

den iS . May bevorstehend xoen » praecluiionis e >kannt.

Signatum Lütetsburg am Gerichte , den 26 . Februar l8oz . Ditzen.
Bey dem Freyherrl . Lütetsburgischen Gerichte ist aä iuüsntism des Kö¬

nig !. Kammrrherrn und Frevherrn E - M . zu Inn - und Knyphausrn - Lütetsburg , wi¬

der alle auf die von ihm von Gerd Zanssen daselbst privatim gekaufte Warfstädte mit

r Diemath Z46I Ruthen Landes im 2ten Moor - Rotte , einen Real - Anspruch , Ser¬

vitut , Reumons - und Raherrecht oder sonstige Forderung haben , die Edictal - Ci¬

tation cum termivo zur Angabe von y Wochen , et rexroäuctitmiL auf den 28 . May

bevorstehend poena praecluüoms erkannt.

Signatum Lütetsburg am Gerichte , den 26 . Februar 1303 . Ditze ».

22 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des abwesenden Johann Krorger und - essen Ehefrauen

Thiebr Wilckrn z« Mohrdorff , bestehend



r ) Ms dem Pretio eines öffentlich verkauften Colonats zu 5zs fi . Golde -,
3 ) aus Mobilien ic. , taxirt auf 264 fl . ö sch . Z w . Courant,

worüber per üecretyrn vom heutigen äato der eonvurlus creäitorum erkannt wordsy,
einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hirmit öffentlich vvrgeladrn , solche
innerhalb 9 Wochen , spätestens am rg . May d. Z . , persönlich oder durch di« hmrge
Zustiz -Commiffarien , Stürenburg , Drtmerö , Weber rc. , auf dem Amtgerichte Au¬
rich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwrissn , unter der Warnung , daß jeder
Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Masse präcludirt , und ihm deshalb gegen
dir übrigen Gläubiger rin ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Augleich wird allen denjenigen , welch« von den Grmeinfchuldnrrn etwas an
Gelde , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegrben , solches
ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte getreu¬
lich abz-uliefern , unter der Warnung , dost eine sonstige Ablieferung die nochmaliger
zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwai¬

gen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den 23 . Febr . isoz . Telting.

Sg, Vom Amtgerichte zu Aurich werben , auf Instanz des Aimmermanns
Rewert Janssen vom Lüdbers - Fehn , All« und Jede , weiche auf das , im Jahre 1794
von dem Harm Frerichs Liruemann an seinen Sohn Claas Harms Lienrmann daselbst,
und jetzo von diesem an den Provokanten öffentlich verkaufte , auf dem Lüdberks - Fehrr
belrgene Haus mit Garten und Warfe , oder auf die Hausgelder , resp . eia Ergrn-
thumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich borgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens

" am iz . May d. I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Sturen-
durg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf drm Amtgerichte Aurich anzu¬
melden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausdlei-
dende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm so wsk gegen den
Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger -,
ein ewiges Stillschweigen auferlcget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 25 . Februar tZoz . Telting.
24, Von dem freyherrlichen Gerichte zu Rysum werben hiemit alle Viejeu.r-

gen , so an dem gesammtrn Vermögen des Kaufmanns Johann Hinrich Brinkmann,
worüber wegen Unzulänglichkeit desselben der Concurs rröfnek worden , und welches
aus einem Hanse , einem Waarenlager , Hausgrräthe und hauptsächlich in ausstehens
den Foderunge » bestehet , einige Fodrrung und Anspruch zu haben vermeinen , öffent¬
lich dergestalt vorgeladen , daß sie binnen z Monaten , längstens in dem auf den §>ten
July snlir curr . Vormittags 9 Uhr angesetzten Liguidaticus - Tefmin vor dem frey-
herrlichen Gerichte in Rysum in Person oder durch zuläßige Bevollmächtigte erschei¬
nen , ihre Ansprüche an die Coneurs - Masse gebührend anmelden und deren Rich¬
tigkeit Nachweisen, unter der Warnung : daß diejenigen , welche in diesem Termin
nicht erscheinen werden , mit allen ihren Foderunge » an die Masse präcludiret und ih¬
nen deshalb gegen hie übrigen Crrditoren ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden



soll . Uebngrns werden dieirnigen Gläubiger , welche durch allzuweitr Entfernung
oder andere legale Ehehasten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden, und
denen es hieselbst an Bekanntschaft fehlet , an die Iustizcommissarien Schmid , Bluhm
und HüLesheim in Emden gewiesen , wovon sie sich einen wählen und denselben mit
Information und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird der ausgetretene Gemeinschulbner mit vorgrlaben , um dem
Lontraäiccor , Justizcommiffario Mencke , die ihm beywohnenden, die Masse betref¬
fenden Nachrichten mitzutheilen , und besonders über die Ansprüche der Gläubiger
Auskunft zu geben.

Rysum im freyherrlichen Gerichte , den sr . Marz iLoz . Reimers.
25. Nachdem über das Vermögen des Kaufmanns Johann Hinrich Brink¬

mann zu Rysum , wegen Unzulänglichkeit, zur Befriedigung seiner Gläubiger, un¬
term heutigen üato der Concurs eröfnet , auch der offene Arrest verhängt und erlassen
worden ; so wird allen und jeden , welche von dem Gemeinschulbner etwas an Geld»,
Effecten oder Briefschaften an sich habe « , hiedurch angedeutet : demselben nicht das
Mindeste davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gerichte davon fördersamst treulich An¬
zeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha¬
benden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefern , unter der Warnung : daß,
wenn dennoch dem Gemeinschulbner etwas bezahlet oder ausgeantwortet würde , die¬
ses für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse anderweit beygetriebrn , —
wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und zurück¬
halten sollte , so soll er noch außerdem alles seines daran habenden Unterpfands und
andern Rechtes für verlustig erkläret werden.

Wornach sich jedermann zu achten.
Rysum am fteyherrlichen Gerichte , den 21 . Marz 1303. Reimers.

26 . Nachdem per relolutionem vom 16 . curr . über des Harmannus Jans-
sen Bnff und dessen Ehefrau Antje Wychram Vermögen der Concurs eröfnet und der
offene Arrest erlassen worden , als wird allen und jeden , welche von den Gemrin-
schuldnern etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben,
hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt anbesvhlen , denenselben
nicht das Mindeste d>won zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon fördersamst
treulich Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechre in das gerichtliche äepoütnm abznliefern , unter der War¬
nung : daß wenn dennoch denen Gemeinschuldnern etwas bezahlen , oder ausgeant-
wortet wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse ander-
weit beygetrieben , wmn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben ver¬
schweigen und zurück Hilten sollte , er noch außerdem alles seines daran habenden Un¬
terpfands- und andern Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

Lignatum Lmäae in Orris , den 22. März l80Z.
ssulku 8eniitci8. de Pottere , Secretanus.

27. Auf die Instanz des Gärtners Christopher Nannen zu Leer , ist wegen
eines von dem Geerd Caspers privatim angekauften , zu Leer hinter dem Schüttkoven

be-
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belegen««, Süd am Wege , West an Harm Kleissrn Mekler.borg, Nord an dem Kamp
des ^ ustiz Commissions-Rarh Sütthoffmnd Sst an dem . Haustr ^ nd Garten des Harm
Micken Wittwe beschwetteten Hauses und Gartens «tato Irorüerno der Liquidations-
Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede, welche an rubrizirteS Immobile aus Erb-
Pfand - Näher . Dienstbarkeitö - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit ellictaüter vvrgeladen , solche inner¬
halb y Wochen , längstens aber in termino den 7 . Juny a . e. cmzugeben , widrigen¬
falls sie damit präcludirt , und in Rücksicht dieses Jmmobilis und dessen Preises ge¬
gen den Provokanten zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 21 . März I8oz.
28 . Der Post - Commiffariiis Tiard Wagener verkaufte die Hälfte des von

dem Kaufmann Eylardi an sich gebrachten , Nord anMrtnert Abels Wittwe undPadst
Erben , Süd an dem jetzigen Verkäufer , West mit dem , von Knobbe gekauften Grun¬
de , an den Vögten Bruns undDst an der sogenannten Dreckstraße delegrnev Gartens,
dem Schneidermeister H . T . Lutter zu Leer , und dieser trug auf die Erlassung der
Edictalien an.

Alle und jede , welche an vibenieldetes Jmmodile , aus Erb - Pfand - Na¬
her - Dienstbarkeits - oder aus einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch machen zukönnen vermeinen , werden hiemit eäictaliter vorgelade » , solche innerhalb y Wochen,
längstens aber is termino den 7 . Juny a. c. anzugrben ; widrigenfalls sie damit prä«kludirt und m Rücksicht dieses Immobilie und dessen Preises gegen den jetzigen Provo¬kanten H. L . Lutter zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den rt . März tgoz.

29 . Nachdem der Carl Janssen hiestlbst verstorben , so werden von Bürger¬meister und Rath dieser Stadt sämmtliche Oeäitores desselben aufgcfordrrt , um sichinnerhalb z Wochen, längstens in tsi -mino den 19 . April nächstkünftig, auf der Raths-Canzelley mit ihren Forderungen auf den Carl Janssen zu melden , und . zwar beyStrafe der ? rsec !ullov.
Liznatum Lmäss in Curia , den 2l . März 1803.

Lenatus . de Pottere , Secretarius.
Zv. Der Meint Janssen kaufte Kante matrimonio mit Doortje Janssen einhalbes Haus riebst Garten zu Suurhusen von dem weyland Jan 'Harms öffentlich an,worauf rrstere dieses Immobile an die jetzige Besitzerin Aalte Harms aus der Handverkaufet haben ; letztere hat zur Sicherheit wider alle unbekannte Real -Prätendentmtin gerichtliches Aufgebot nachgrsncht, so Oat ô erkannt worden.Ben dem Königlichen Amtgerichte zu Emden werden daher Alle und Jede,

- besagtem Jmmodile ein Erb - Eigenthums - Pfand - Benäherungs-Dlenstdarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges dingli,ches Recht zu haben vermeynen , hierdurch esictaliter vorgrladen , ihre Ansprücheinnerhalb 9 Wachen, spätestens aber in ternuno peremcorio den Z . Jur -y nächstkünfsVormittags io Uhr anhero snzugebrn und gehörig zu rechtsertigen , unter der«tvarmmgr



daß iw Ausbleibungsfallsie mit ihren Ansprüchen abgewiese « und . ihnen m
HiNsi .br dieses Ziumobilis und desselbenneuenBesitzers em ewiges Still¬
schweigen impouiret werden soll.

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte , den März rLoz»
Bluhm. Olsten.

Z l . Bom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede, welch« em die un¬
zulängliche Vermögens - Masse des «Schiffers Claas Harms Lienemann auf dem Lüb-
Kerts - Vehn , bestehend .

1) aus Zem ? retlo eines öffentlich verkauften Hauses mit Garten und Warfe da¬
selbst , zu Ilio fl . in Golde,

2) aus einem jetzo zu Leer liegenden Nuttschiffe,
Z ) aus wenigen Mobilien,

worüber , auf Ansuchen des Grmeinschuldners , um Erthrilung des Leneür: !! csstloms
bonorum , per Oeeretuiy vom 17 . siuz . der Loncurstls creäitorum erkannt worbe »,
Anige Forderungen und Ansprüche haben mögten , öffentlich vsrgelade« , solch« inner¬
halb y Wochen, spätestens am 7 . Juny d. I - persönlich oder durch die Hiesige Justiz-
commisslnrn Stürenburg , Detmers rc. auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und
baren Richtigkeit nachzuweisen , sich auch über das nachgesuchte vsneÜLmm ceffioms
bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen An¬

sprüchen an die Waffe präcludirt und ihm deshalb gegen die ädrigen Gläubiger ein

ewiges Stillschweigen auftrlegt, auch von ihm die Bewilligung der Wohlthat der Ces-
sion angenommen werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von dem Gemeinschuldner etwas an
Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben, aufgegeben , solches
ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte getreu¬
lich abzuliefern, uuter der Warnung : daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige
zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand , und etwai¬

ge» sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.
Signatum Aurich im Amtgerichte , de« 24. Marz izoz . Lrlting.

32 . Die Wittwe des Hieselbst verstorbenen Theis Theisten , Fraucke Theis-
sen , eine Tochter des wryl . Hinrich Claassen und dessen einzige Erbin , besitzet hie-
stlbst ein Haus , welches lud diro . 44 . Ncustädter - Quartier im hiesigen Stadtge¬
richts - Hypotheken - Buch registriret ist und annoch auf Lirck Alderts Nahmen stehet.
Ihr Vater hat dieses Haus angeblich von einem gewissen Hilrich Janssen erstanden,
welcher es von den Arme» erkaufet. Da nun der Fraucke Theisse « von diesem Hause
alle Erwerbungs- Dokumente fehlen: so hat sie zur Berichtigung des Besitz - Titels

auf eine Edictal - Vorladung angetragen und ist solche auch ersannt . Diesemuachwer¬
den nun alle und jede , welche an obiges Haus, rö sey aus welchem Grunde es wolle,

irgerd Anspruch und Forderung zu haben vermrynen , hiemit öffentlich vorgeladen,
ihre Ansprüche in 6 Woche « und spätestens intexmlno xraejulliciali den May curr.

Vormittags rc, Uhr beym hiesigen Stadtgerichte entweder persönlich oder durch gehö¬
rige Bevollmächtigten , wozu ihnen di« hiesige Justiz - Commiffarien , Börnerund

Stürenburg vorgefchlagenMrde « , anzugeben , unter der Warnnug r



daß der Ausbleibens mit seinen Ansprüchen präclubiret , und brr Besitz-
Titel des im Rede stehenden HauseS ohne allen Vorbehalt für die Fraucke
Theisten berichtiget werden solle.

« slvlumm Esens im Stadtgerichte , den l8 . Mär ; t8oz . Mencke.
zz . Die hiesige Wehmutter Altjen Nickers erstand im Jahre 17 - 4 von dem

Kaufmann von Oven , curat , vsl manä . no !e . Hinrich Ludwig Suchting , ein Haus 5ub
blo . 28 . Jücher -Qaartier im Stadtgerichts - Hypothekenbuche regifiriret » Auf diese-
Haus stehet noch ein Capital mir nachstehenden Worten eingetragen:

„ Am lü . Jan . l78l ist eingetragen Einhundert und Fünfzig Gulden in
, , Gold , so der Mauermann Andreas Nicolaus Holst mit seinerEhefrau der
„ jetzigen Besitzerin « Anna Margaretha von der Marck von dem Christian
„ Suchting zinsbar aufgrnomme » . "

Wenn nun gleich die Wehmutter Altjen Nickers behauptet , daß diese Forderung durch
Coosolidation erloschen sey , indem der Hinrich Ludwig Suchting einziger Sohn und
Erbe des Christian Suchting dieses Haus wieder in Eigenthum erhalten ; so ist sie
dennoch nicht im Stande die originale Schuld - Verschreibung zu producirrn , und hat
also wider alle Inhaber dieser Verschreibung eine öffentliche Vorladung e-ffrahiret,
welche auch äato erkannt worden . Cs werden demnach alle diejenigen , welche als
Eigenthümer , Cesstonarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber einen Anspruchan dieses Capital zu haben vermeinen , hiemit rbictaltter vorgeladen , ihre Ansprücheinnerhalb 6 Woche » , und längstens in terrnmv praemäiciali den 9 . May Vormittags10 Uhr auf hiesigem Stadtgerichte persönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtig¬ten , wozu ihnen der hiesige Justiz - Commiffarius Börner vorgeschlagen wird , anzu-geben , unter der Warnung:

daß derjenige , welcher sich nicht meldet , mit seinem Anspruch präcludjret,das Instrument selbst amvrtisiret und im Hypothekenbuche gelöscht werde»solle.
Signatum Esens im Stadtgerichte , den » 2 . März 180z . Mencke.

34 . Auf das dem Land - Richter von Klerff ehemals zuständig gewesene Hau-Kid öso . 8 . Markts - Quartier im Stadtgerichts - Hypothekenbuche rrgistrirrt , ist eineVormundschaft mit nachstehenden Worten eingetragen:
„ Ist über Johannes Schonerus weyl . Ehefrauen von Gesina Altena Kia-„ der den 8 . May 1752 alsCurator angestellt und confirnnrrt . "

Der jetzige Besitzer , Schützen - Lirutnant Gerd Fischbeck , hat zur Löschung dieserVormundschaft wider alle , di« deshalb an dieses Immobile noch Forderung habenmögtea , besonders wider die Kinder des Johannes Schonerus oder deren Erben , aufeine Edictal » Vorladung angetragen , und ist solche auch «jato erkannt . Diesrmnachwerden alle diejenigen , welche wegen vbbemeldter Vormundschaft » och einigen An¬spruch , es sey aus welchem Grunde es wolle , zu haben vermeinen , und namentlichdie Kinder des Johannes Schonerus , oder deren Erben , hienur edictalirer vvrgela-beu , ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , und spätestens in ternüao praejuäiÄaliden s . Juuy Vormitags io Uhr auf dem hiesigen Stadtgerichte entweder persönlich( No. rz . Yyy . ) ob«:



»der durch gehörig Bevollmächtigte , wozu ihnen die hiesigen Justiz - Commissarien
Börner und Stürenburg vorgeschlagen werden , anzugeben , unter der Warnung:

daß der sich mcht meldende mit seinen Ansprüchen wegen dieser Vormund¬
schaft auf obbrnanntes Immobile pracludiret und die Vormundschaft selbst
gelöscht werden solle.

Sign . Esens im Stadtgerichte , den 19 . März 1803 . Mencke.

35 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schiffs - Capitain-
Börchert Berends Schone , und des Landgedräucherö Claas Claaffen Aden auf dem
Aurich » Oldendorffer - Vehn , Alle und Jede , welche

1) auf ein Haus mit Garten und Lande daselbst , groß zusammen pl . min . 6 Dir-
mathen , dessen Grund der Ameling Melcherts Otten in anno 1756 von der
Commune Aurich - Oldendorff in Erbpacht erhalten und mit dem Hause be¬
bauet hat;

2 ) auf ein Stück Landes auf dem Großen - Vrhn , das Kmder - Land genannt,
groß pl . min . iß Oiemath , welches dem Ameling Melcherts anno 1756
von einigen feiner Mit - Erden verkauft , darauf von ihm an seinen Bruder
Albert Melcherts iub pacto äs retrovenäenäc , nach Z2 Jahren , und in Ge¬
folge dessen von dem Albert Melcherts wieder an oen Ameling Melcherts
Otten übertragen ist;

3) auf ein Stück Landes auf dem Aurich - Oldendorffer - Vehn , der Kiel genannt,
groß pl . min . i Dirmath , von der Commune Aurich - Oldendorff , lautEon-
tractö äs annis 175z st 1764 , dem Ameling Melcherts Olten in Erbpacht
verliehen,

und welche gestimmte Grundstücke von dem Ameling Melcherts Otten , zuletzt imHolt-
dorffer Kirchspiel wohnhaft , auf sein einziges Kind , die Reenste Amelings , des Haus¬
manns Johann Janssen Gronewold zu Holtdorff Ehefrau , ad intessato vererbet sind;
die darauf No . i . nnd 2. an den Borcherl Berends Schone , und

No . Z . an den Claas Claaffen Aden privatim verkauft hat , —
oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
DienstbarkeitS - Benährrungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öf¬
fentlich vorgrladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens am 1 . July d I . , persönlich
oder durch die hiesige Justizcommissarien Stürenburg , Detmers , Weber rc . ihre An,
spräche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit uackzuweisen,
unter der Warnung , daß jeder Ausblerbende mit seinen Ansprüchen an die Grundstü¬
cke präeludirt und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa melden¬
de , zur Hebung kommende Gläubiger , eia ewiges Stillschweigen auferlegt werden
soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 19 . März 1803 . ^ Telting.

Sachen , ss zu verkaufen.
I . Hä ivAavtrsln des Justizcommissarii Schmid , qus curator der Con-

eurs - Masse der Wittwe des wey !. I . A de Buhr , soll das zur besagten Masse ge¬
hörige Wohnhaus und doppelte Stallgebäude an der neuen Straße in Comp . 2s.

No.
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No . ir . , dir goldene Kuh genannt , durch das Vergantungs - Departement in adge-kürzten Terminen , von 14 zu 14 Tagen , als am 4ren und i8tcn Marz , und endlicham rsten April dem Meistbietenden auspräftntiren und laiva apprubatioue juäicü zu¬geschlagen werden.
Condirisnen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 9700 fl. holl . Courantgewürdigten Jmmobilis , sind bey dem hieselbst , zu Jennelt und Oldersum in denenGerichten affigirten SudhastationS - Patenten, wie auch bey dem Vergantunge- Ac«tuario Loesing einzusehen.

Etwaige annoch unbekannte Real - Prätendenten haben sich spätestens ge¬gen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werden können.Si^nacum Lmäae in Luria , den 22 . Februar l8crz.
2. ^ 6 inüsutlam des Justiz - Commissarii Reimers, curstoi-io nole . derConcurs - Masse des weyl . Gerhard Geerdrs Wittwr , jetzt verehelichte Abele , solldas zur besagten Masse gehörige Wohn - und Packhaus cum annexis au der großenund großen Holzsagerstraße in Comp . 3 . No . 7z . durch das Vergantungs - Departe¬ment in abgekürzten Terminen , von 14 zu 14 Tagen , als am gten und rSten Marz,sodann am isten April i8oz dem Meistbietenden auspräsentiret und iölva approbs-tione juälcü verkauft werden.

Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 3800 fl. holl. Courantgewürdigten Jmmobilis, sind bey dem hieselbst, dem Auricher und Pewsummer Amts¬gerichte affigirten Subhastations- Patenten einzusehen , wie auch bey dem Vergan-tungS - Actuario Loesing in Abschrift zu haben.
Etwaige annoch unbekannte Real - Prätendenten haben sich spätestens ge¬gen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst nicht weiter gehört werden können.Signatum Lrmkas in Lurla , den 22. Februar 1803.

z . LäinkauüamdesJustizcomiffariiBluhm, guacuratormrllaedes Mencke»anAmrrrn , soll das zur besagter Masse gehörig« Wohnhaus an der Loockfenne inComp. 8 . No. 62. , so von Stadttaxatoren auf 852 Gulden holl. Courant gewürdiget,durch das Vergantung ? - Departement in dreyen Terminen, von 14 zu 14 Tagen, alsam Uten und 25sten März , sodann am xten April c. den Meistbietenden auspräsen¬tiret und lalva approbationojuäicü verkauft werden.Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 850 Gulden holl. Courantgewürdiget , sind bey dem hieselbst und zu Leer afsigirtrn Subhastations- Patenten,wie auch bey dem Vergantungs- Actuario Loesing einzusehen.Etwaige annoch unbekannte Real- Prätendenten oder Servituts - Berechtigt«haben sich spätestens gegen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst nicht weitergehört werden.
SrZnatum Lmäae in Luria , den iZ. Februar iMZ.

4. Es ist der Hilrich Janffen freywillig entschlossen , sein an der Bolten-thorsstraßc in Comp. 12» No. i8i . stehendes Wohnhaus cum sunexis , durch dasVergantungs- Departement in dreyen Terminen , am 18 . und 25 . März und endlicham 1. April denen Meistbietenden auspräsrntirenund verkaufen zu lassen.
Con»



Conditkones find Hey dem Vergantungs - Actuario Loefing eiuzusrhen und

kn Wschrift zu haben.
Fl ^ natum Lmäaein Eurla , den y . März igaz.

Z. Mit gerichtlicher Bewilligung will Daniel Stip in Hage feine in der

WesterrnderiHamrich beegenr drey Diemathen Land , am Dienstage den 29 . dieses

des Nachmittags s Uhr in des weyl . Vogt .Harenbergs Wittwe Wohnung in Berum

öffentlich verkaufen lassen . Die Conbitionen sind bey dem Ausmiener Fridag ßi -atis

einzusehe « , auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Berum , den 7 . März 1803 . Fridag , Ausmiener.

6. Am 2Y. 32 . und Zl . März sollen vor den, hiesigen Rathhause viele be¬

schriebene Güter , theils von Gerichtswege » und theils wegen schuldiger Ausmiene-

rey - Gelder , Zur Befriedigung des Busmienrrs Thoden von Velsen Ausmienerey-

Fvderungen und derer Kläger Stromavn , Ubbv Emmen , Lammert Janffen und Phi¬

lipp Frieberich , öffentlich ausgemirnt werden . Käufer wollen sich am 29 . 30 . und

ZI . März einfindrn und kaufen.
Norden , den 7 . März izoz . Thoden von Velsen , Ausmiener.

7 . Auf erhaltene gerichtliche Commission sind die Erben deS weyl . Syhl-

richters Menne Janffen zu Uphusen , als Jan Mennen et Lcmlorten , freywillig ge¬

sonnen , ihre unter Wolthusen belegenrn io Grasen Landes ; sodann unter Uphusen

13A Grasen Land und das ihnen zuständige Warfhaus und Garten daselbst , öffentlich

- er Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen zu lassen . Die io Grasen amDvnner-

stag den Zisten dieses Monats März zu Wolthusen in des Ausmieners Dose

Behausung ; aber die iz ^ Grasen nedstWarfhaus undGarten zu Uphusen auf Sonn¬

abend den 2ten April anstehend in des Gastgeber - B . Knoop Behausung zu

Uphusen auSpräsrntiren und verkaufen zu lassen.
Kauflustige können sich auf den bestimmten Tagen , des Nachmittags vm

i Uhr , einfinden und gefälligst kaufen . Eonditiones find bey dem Ausmiener Dost

zu Wolthusen gratis einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Wolthusen , den 8 . März 1803 . A . B . Dose , Ausmiener.

8 . Des weyl . Hausmanns Jan Eilts nachgelassene Erben in Seriem , wol-

Mit Bewilligung des wollöbl . Amtgerichts Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Bet¬

ten , Schränke , Tische , Speck , Fett , Fleisch , Garsten , Rocken , Haber , Bohnen,

sodann Pferde , Wagen , Ende , Pflüge , milche Kühe , Jungvieh , Schaafe , Schweine,

allerhand Milch - Acker - Eisen - Gerathe , und was ferner vorhanden , am bevorste¬

hende « zisten März und folgenden Tag des Vormittags io Uhr bey ihrer Behausung

durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

Esens , den 8 . März 1803 . H . Eucken , Ausmiener.

9 . Auf Ansuchen des blauZatarü der Rhauder - Vehn - Compagnie «nb dar¬

auf von dem woüöbl . Amtgerichte zu Stickhausrn ertheilten Commission , will die

Rhauder - Vehn - Compagnie einige Vrhnstrllrn auf dem Rhauder - Oster - Veh « ««

zo . März » . e . des Vormittags um io Uhr in des Dirck Harms de Freesen Hause auf
svl«



solch «« Oster - Dehn öffentlich ftll bieten und mit Vorbehalt der GenehmigiWg »Sb
Abjudikation denen Meistbietenden zuschlagen lassen . Conditrvnrn sind Key mir rmzu«
sehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Detern , den 7. März 1803 . Hölscher , Auömrcner.
10. Folgende zum Nachlasse des wkyl. Hausmanns und KLrngl. Zeitpächters

Feekr Onnen auf der Carolinen - Grobe gehörige Schiffs - Parten , als:
Part im Schiff : Fortun van Carolina, geführt von Schiffer Hatzv

Onnen Arians , gegenwärtig in Emden liegend , 80 Rocken - Lasten groß,
taxiert auf - - - 245 ff . holl,

/ z Part im Schiff : Amt Wittmnnd, geführt vom Schiffer Johann Hook,
60 Rocken- Lasten groß , im Carolinen « Syhls - Haven liegend , tsxiret
auf - - - - 25YZ fl . holl.

Part im Schiff : de Vrvuwr Martha, geführt von Joham , Petto
Schmid , groß 55 Rocken- Lasten , im Carolinen - SyHlS - Haven liegend,
taxiret auf , - - 256 ^ fl. holl.

^ Part im Schiff : Johanna Sophia, geführt vom Schiffer Laake Hook,
groß 50 Rocken - Lasten , im Carolinen - Syhls - Haven liegend , taxirot
auf - - , » 2gzD fl. holl.

^ Part im Schiff : Maria Elisabeth, geführt vom Schiffer Johann Fiuvmen , jetzt im Carolinen - Syhls - Haven liegend , 45 Rocken - Lasten groß,
taxirt auf - - " - naß ff. Holk,

sollen in einem Termins den 6trn April d. I . des Nachmittags um 2 Uhr , in der
Wittwe Decker Behausung hieselbft öffentlich feilgrdvthrn und mit Vorbehalt Ober-
vormundschaftlicher Genehmigung , dem Meistbietenden verkauft werden.

Wittmund , den L. März izog . Ducken, Auömiener.
n . Vermöge der bey hochpreißlichrr Regierung hiesekbst und diesem Stadt¬

gericht« affigirtem Subhastations - Patente nebst Verkaufs - Bedingungen und Taxe,welche auch bey dem Auömiener Reuter rinzusehen und abschriftlich zu haben find , solldas der Tochter des wryl . Herrn Krieges - und Domainen - Raths Boden , verehe¬lichte Frau Lieutenantin Spieß , zugehörige große und kleine HauS cum annexksam Markte hiesrlbst , sodann drey in hiesiger Stadtskirche belegen« Kirchenstühte,welche Immobilien i» den Condition«« umständlich beschriebe « worden , und wovondas große Haus cum aouexis auf 4000 Rthlr . Gold , das kleine Haus auf 750 Rthlr»Gold , sodann die dreyKircheustühle auf refp. 225 Rthlr . Gold zs Rthlr . und is Rthlr.Gold von den Schüttmristern gewürdigrt worden , in dreyrn abgekürzten Terminen,als den iy . und den 2ü. März , sodann den ü. April c. de- Morgens um n Uhr afffdem Mathhause hieselbft feilgrbotrn und dem Meistbietenden , indem auf die nachVerlauf des letzten Licitations - Termins etwa «inkvmmende Gebote nicht weiter re,stectiret werden wird , blvs mit Vorbehalt der Approbation eines hochlöblichrn Pu¬pillen - Collegii zugefchlagen werben. ^
Sißuatam Surick w curia , de« ro . März Igoz.

rr . Lä inüautiüw der Kinder und Erben des weyl . Dirk Gerdes and der
Heu-
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Henckc Theessen beym Wasserwege, Claas Dircks 6c Conk. , soll die dem Erblasser
zuständig gewesene Warfstädte im zten Ostermarscher Nott , Berumrr Amts , beste¬
hend aus einem Hause nebst Garten , schwettend ins Westen an den Gemeinen - Weg,
ins Osten an Homfelds Erben , ins Norden an Jann Gerdes Schmidt , ins Süden

an Claas Dirks ; desgleichen zwey Kirchenstellen in der Hager Kirche unter dem lan¬

gen Boden , und vier Todtengräbern auf dem Hager Kirchhofe , ins Süden der Kir¬

che , zusammen eidlich gewürdiget auf 891 fl . i sch. in Golde und 72 fl . 4 sch. in

Preuss . Courant , zufolge des bey diesem und dem Norder Amtgerichte affigirten
Subhastations - Patents , wozu die Conditionen bey dem AusmienerFridag «inzüsehen
und abschriftlich zu haben sind , in einem termiuo , den 19 . April euer . Nachmittags
2 Uhr in Berum öffentlich ausgeboten und mit Vorbehalt der vormundschaftlichen
Approbation dem Meistbietenden zuzeschlagen werden.

Kauflustige werden demnach hiemit öffentlich aufgefordert , sich am be¬

sagten Tage einzufinden , ihr Gebot zu eröfnen und besagtrrmaßen den Zuschlag z»
gewärtigen , dergestalt , daß auf dir weiterhin einkommenden Gebote nicht mehr re-

flectirt werden solle.
Signatum Berum im Kbnigl . Amtgerichte , den i8 . Februar 1803 . Kektler.

IZ. Lä inssautiam des Justizcommissarii HülleSheim, HULCurator der Concurs-
Maffe des Jacob G . deVrirs und Frau , soll das zur besagten Masse gehörigeWohn-
haus an der grpßen Straße in Comp . 3 . No . 73 . in abgekürzten Terminen von 14
zu 14 Tagen , als am I8ten März , isten und izten April durch das Vergantungs-
Departement dem Meistbietenden anspräsentiret und laiva axprobatione zuckicii zuge¬
schlagen werben.

Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 3200 fl . holl . Courant ge¬
würdigten Wohnhauses find bey dem Hieselbst und zu Petkum affigirten Sudhastations-
Patenren , wie auch bey dem Vergantungs - Actuario Loefing einzufehe » .

Etwaige Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen den letzten Termin

zu melden , weil sie weiter nicht gehört werden sollen.
Signatum Lmäas in Curia , den 9 . März 1803.

14 . Die Frau Wittwe Hemcken in Aurich ist freywillig grsonnnen , ihre
Mobilien , als : Schränk « , Tische , Stühle , Kupfer , Zinnen , Messing , Betten,
Leinenzeug , und was mehr zum Vorschein kommen wird , am 2ysten März des Mor¬
gens um 9 Uhr bey ihrem Hause am Markte öffentlich verkaufen zu lassen.

iz . Es ist der Kaufmann Johann August Loehrs , Namens dessen Ehefrau
Johanna Dorothea Lindegaard , freywillig entschlossen , das seiner Ehefrau zugehörige
Wohnhaus an dem neuen Markt « und der Lockfenne in Comp . 8 . No . 56 . durch dsS

Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am 2gsten März , isten und 7ten
April dem Meistbietenden ausprasentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen find bey dem Vergantungs - Actuario Loefing rinzusrhen und
in Abschrift zu haben.

Signatum Lmäae in Curia , den l6 . März 1803. rö.
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16 . Am Freytage den lsten April will der Hausmann Jan Hinrichs Tholen
in der Circkwerumer Hammrich seinen Hausmanns - Beschlag , als 14 Kühe und Jung¬
vieh , Schweine , Wagens , Eyden , Pflüge und Milchgerälhe , sodann Kupfer , Imn,Betten , Speck und sonstige Sachen , Vormittags um yUhr öffentlich verkaufen lassen.

17 . Hinrich Jans auf dem Weener Tichrlwerk will freywillig das von ihm
daselbst bewohnte Haus und Land am 6ten April in Weeuer in Vogt Duiö Hause öf¬
fentlich verkaufen lassen.

18 . Hinderich Peters will freywillig seinen Obst - und Kohl - Garten zu Ol¬
dersum an der Neustadt belegen , am yten April d . J . zu Oldersum in deö Ausmieners
Egberts Behausung öffentlich verkaufen lassen.

Oldersum , den 14 . März 1803 . H . O . Egberts , Ausmirner.
ly . Op Oonäeräa ^ äsn 31 . Unart igoz öIss 6 em ! <ZciaA8 3 Our xullen teklmäea op cls öearsenxssl cioor äe Nakelaars Osz 'nin ^s ör Liiarp ^ntior pudliekvvoräen verkokt : zzo Oxkoosäen ou <! e en nieuvve Draululie roolls XVz n̂ , alsLmilion , Lotes öc Orsves . en 80 Oxlioostlen xoete XVz'v ; xzmäe alles besteOualiteit , en omtreoä 6e Oelkt van 't lsstste Oevss . Oeexe x) ' li in ksk-duixen in 6e Froote O^ktirast te bexleo.

Lmäen , steo iz . Naart l 8c>3 -
20 . Den Zv . lVlaart ^ Atermillösgs praelz '8 2 Our xsl bet ouäe Or ^ el !a6 e Kerbe tot Oroot - Mälum , om sk te dreben , vpeutl ^ k verkokt xvoräeu.Oroot - Niätum ^ eleu l 0. Uasrt l 8oz.

XV. Nartens en 8 . 0 OrsevbsZes , Kerbvoo ^äen.
21 . In Osteel wollen Claas Berens Ramanns Erben dessen nachgelasseneMobilien , bestehend in Betten , Linnen , Zinnen , Schränke , Tische , Stühle , auchFrauen - Kleidung , den 2ten April öffentlich verkaufen lassen.
22 . Des weyl . Kaufmanns Johann Frirderich Schröders Wittwe , ged.Brauer , in Barel , ist gewillet , ihr dasiges großes Wohnhaus nebst Stall und Garte«am 22 . April d. J . im Herrschaftlichen Schütting gerichtlich öffentlich und meistbietendverkaufen zu lassen . Das Haus bestehet aus zwry Etagen mit Brandmauern umge¬ben , und mit Ziegeln in Kalk gelegt , gedecker , und stehet an der sogenannten neuenStraße . Unten in diesem Hause befinden sich s Zimmer , alle mit eisernen Oefen ver¬sehen , wovon eins tapezirt ist ; sodann 2 Küchen , eine Wasch - Kammer , einHühner-Brhältniß , 2 gerröldte Keller , und eine Einfahrt von der Straße durch das -eineQurr - E« de des Hauses nach dem Hinterplatze . Oben im gedachten Hause find 5 Stu¬ben , wovon 2 mit eisernen Oefen , 2 tapezirt und mit gewalderten Böden . Ueberhauptist das Haus so eingerichtet , daß es zu zwey Wohnungen mit wenigen Kosten aptiretwerben kann . Hinter dem Hause ist ein geräumiger abgekleideter Hasplest , worauf2 besondere Gemacher und ein Tauben - Haus unter einem Dache stehen . Sodann istnahe am Hinter - Hause eine große auögemauerte Regen - Backe oder Wasser Behältnisvorhanden . Weiter hinten stehet ein ä psrt aufgebaueter Stall von 6 Fach Bindwerk,welcher zu Vieh und Pferde , Feurung und Fütterung , auch andern Bedürfnissen,'

be-



beq-uemlich gebraucht werden kann . Ueberbem ist auch rin Garten - Zimmer darin an¬
gebracht , so mit neuen Fenstern und inwendig gemalten Wänden versehen ist. Gegen
und hinter dem Stalle liegt « in großer gut angelegter und befriedigter Garten , worin
ungefähr 6s Stück gute Obstbäume und noch andere Anpflanzungen stehen. Der Gar¬
ten hat übrigens nach hinten zu eine angenehme Aussicht aufs offene Fruchtfeld , wie
auch bafelbsten durch ein angebrachtes großes Thor eine freyr Ein - und Ausfahrt.

Auf sammtliche obbeschriebene Immobil - Stücke haften gar wenige Gefälle,
so daß sie als fast ganz adelich frey anzusthen find.

Kauflustige wollen sich also am besagten Tage zu Barel einßnben , und kön-
ndn auch vorher die Kaufstücke in Augenschein nehmen.

Barel am n . März i8oz.
LZ . Am gten und 6teu April wollen die Vormünder über Harm Janffen

Kinder auf dem Lanziusschen Hause , Norder Amts , in der Westermarsch , durch den
Ausmiener Lhoden von Velsen allerhand Hausgerath , Zinn , Linnen , Kisten und
Kasten , Betten , Stühle , Schränke re . , sodann Pferde , Wagens , Eyde , Pflug,
Kühr und Jungvieh , einen schwarze » Beschäler oder Hengst , und was mehr vorkömmt,
öffentlich ausmiesen lagen.

Am 7ten April , als am Donnerstage , wolle » dir Vormünder über des
Hausmanns Frrrich Weyers Kind , in der Lintelrrmarsch , des Oeluncti nachgelasse¬
ne Güter , als allerhand Hausgerath , Kinn , Linnen , Kisten und Kasten , Betten
und dergleichen , sodann Pfrrde , Wagens , Eyde , Pfluge Kühe und Jungvieh , und
was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienrn lassen.

Am raten April , als am Dienstage nach Ostern , wollen di« Vormün¬
der über Wildert Jtzen Kinder , auf Hollande , allerhand Hausgerath , Zinn , Kupfer,
Betten und dergleichen , sodann Pferde , Wagens , Eyde , Pflug , Küheund Jung¬
vieh , und was mehr vsrkömmt , öffentlich durch den Ausmiener Lhoden von Belsen
ausmienrn lasten.

Am iz . April wollen des qualificirten Bürgers Janu Fischers Wittwe
in Worden durch den Ausmiener Lhoden von Velsen allerhand Hausgerath , Zinn,
Kupfer , Messing , Betten und Leinewand , und was mehr vorkömmt , öffentlich aus«
Mienen lassen.

Am rgten und r § ten April will Jibbe Albers Frau auf dem Lcysandkr
Polder , Norder Amcö , durch den Ausmiener Lhoden

' von Velsen allerhand Hausge-
rsth , Zinn , Kupfer , Betten , Pferde , Wagens , Code , Pflug , Kühe und Jung¬
vieh , und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienrn lassen.

Norden , den 15 . März i8az . Lhoden von Velsen,

24 . Auf ertheilte gerichtliche Commission soll bas zur Concurs - Maste deS

Schiffs - Jimmermeisters Harmanus Zausten van Doren und dessen weyl . Ehefrau
Antje Harmenö Millder zu Olderfiim , sodann des daselbst verstorbenen Schiffs ' Jim-
mermeisterö Habbe Janffen van Doren und dessen Hinterbliebene Wittwe Johanna
Maria SnEs behörendes gesammteS Mobiliar -Vermögen , als Kisten , Kosten , Zinn,
Kupfer , Bley und Eisen , Lemenzrug und Berten , wie auch sonstige Meubeln und
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Hausgerath , Schiffs - Baumster 'ialien und Schiffs - Zimmengeräthschafte « , und unter
letztere » ein HMungs - Tauwerk , Blecken , Schrauben mit Pfannen , Kütten , Sägen,
Daum - Kräften und so weiter , auch ein Bullschiff und ein Schauer und was von alle»
bemeldeten mehr zum Vorschein kommen wird , am Mittwochen nach Ostern den izlrn
April curr . der Ausmiener - Ordnung gemäß öffentlich verkauft werden . Kauflustige
wollen sich also am bemeldeten Tage Vormittags um io Uhr bey der Schiffs - Ammer«
Fabr -gue auf der Kleyburg zu Oldersum einfindrn und ihren Dortheil suchen.

Oldersum , den sr . März i8oz . H . O . Egberts , Ausmiener.

2A. Hemme Friedrich Cöller in Weener ist willens , sein daselbst im Süd«'
Ende brlegenes Haus und Garten , am is . April in Vogt Duis Hause öffentlich ver»
kaufen zu lassen.

Harm Kanneqrrter und Peter Frrrks Baar in Bunde wollen , erstersr
für ^ tel und letzterer für ßcei , ihr Communion - Haus und Garten daselbst , am iqten
April in Vogt Sii - rmanns Hause öffentlich verkaufen lassen.

Wittwe van Thiel in Bunde nachgelassene Mobilien werden am 6 . April
daselbst öffentlich verkauft.

Jan van Hövel auf Böhmerwold will einiges Hausgeräth , sein sämmt«
licheö Milchgeräthe , besonders kupferne Kessel und Kessel - Eimer rc . , sodann zo Stück
Hornvieh , und einige Pferde , am 7 . April bey seinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

Der aus den 24 . Marz bekannt gemachte Verkauf von einige zo Stück
westfrieslsche milchgebende Kühe , ist bis am 5 . April auögrsetzt ; welches den Kauflu¬
stigen , um sich dann zu Leer in Watrrmanns Hause einzufindrn , hiedurch bekannt ge«
macht wird.

2S . Vermöge der bey dem Amtgerichte Aurich und bey diesem Amtgerichte
affigirten Subhastations - Patente , soll das dem Albert Albers Penning zugehörige,
auf dem Stickelkamper - Fehn belegene , Haus mit dem Erbpachts - Lande , welches zu¬
sammen auf Zoo Gulden in Gold eidlich gewürdigt worden , in termivo den 7 . Juny
Vormittags io Ubr auf dem Amthause hieselbft öffentlich feilgrbotrn und dem Meist¬bietende » iäkva apprsbatione suäioil zugeschlagen werden , daher Kauflustige hiedurch
aufgefordert werden , alsdenn hieseldst zu erscheinen und ihr Gebot zu eröfne ».

Zugleich werden alle diejenigen , dir aus einem Erb - Eigenthums - Pfand-
Dienstbarkeits - Benäherungs - Reunions - oder sonstigen dinglichen Rechte einen An¬
spruch daraus machen können , hiedurch cillfgefordert , ihre Ansprüche in jenem Termine
anzugeben , weil sie sonst damit ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬den sollen.

Stickhausen im König !. Preuss . Amtgerichte , den 21 . März rgog.
27 . Nachdem »ä inüantism des Hiurich Ahlrichs von Ubbehausen , im Nie-berstifte Münster , die Subhastalion des Hauses und Landes des Christian Gerdesvom Rhauder - Wester - Fehn , welches 1>ie Taxatorrs zusammen auf zoo Gulden inGold taxirt haben , ernannt worden , so werden hiedurch und vermöge der bey demAmtgerichte Leer und bey diesem Amtgerichte affigirten Subhastiens - Patent « alle

Kauflustige aufgefordrrt , in ter » ioo linltatloois den 6 . Juny Bormita - s n Uhr i»( Rv. 13 . Izz . ) dem-



dem Compagnie - Hause auf dem Rhauder- Fehn zu erscheinen und ihr Gebot zu rr-
Kfnen , da nachher darauf nicht mehr geachtet werden soll.

Die ConditioneS nebst der Taxe find den Subhastations Patenten angehängt,
und können auch vorher bey diesem Amrgerichte und dem Ausmirnrr Hölscher eingese¬
hen werden.

Zugleich werden auch alle diejenigen , die aus einem Eigrntbums- Erb-
Pfand - Dienstbarkeits - Benäheru - gs - Reunions- oder sonstigem dinglichen Rechte
einen Anspruch auf dies Grundstück machen können , aufgefordert , solchen in termiaoc
dm ü -cn Juny hiestldst anzuzeben , weil sie sonst damit von dem Grundstücke und dem
Käufer ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhaustn im König ! . Prruss. Amtgerichte, den 17 . März 1803.
23. Hausmann Tonjes Ritters zu Groothusen ist entschlossen , io Pferde,

14 Stück Hornvieh , mehrere Wagens , Eggen , Pflüge, vollständiges Acker - und
Müchgriärhschaft , Hausgerath, Betten, Speck re. , »11,4 . April in Groothusen öf¬
fentlich o« > kaufen zu lassen.

Hausmann Jann Brerends auf Middelstewehr ist willens , 12 Kühe,
Pferde , Acker - m. d Milchgeräkhs-dcfren , Speck ru d Hausgerath , auch Langstrvh,
bey seiner jetzigen Wohnung auf Middelstewehr öffentlich zu verkaufen.

29 Auf eingegangrne gerichtliche Commission soll ein in der Campener Kir¬
che vorhandener , bry dem Lau der dorngen Cantzel vor etlichen Jahren neu angeleg¬
ter Kirchenstuhl, am Mittwochen den 20. April des Nachmittags um 2 Uhr zu Cam¬
pen im WirthLhause öffentlich durch den Ausmiener Wilkemsen verkauft werden.

ZQ, Am g. April wollen des wryl. Hinrich Hrickes Wittwe und Kinder zu
Loppersum , ihr Schmiedegerache , 3 Kühe , Mllchgeräthe und Hausgerath , worun¬
ter Kupfer , Zinn . Betten , Wanduhr und I Cchmet vorhandenist , der Ausmiener-
Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen.

Am 7 . April will Ubbe Jacobs Wittwe zu Freepsum / Kühe , einige
Schaafe, Mllchgeräthe , Kupfer und Zinn re. öffentlich verkaufen lassen.

Am 12 . Apr ^l will weyl. Poppe W . Fravssen Wittwe zu Circkwerum
8 Kühe , Jungvieh, Milchgeräth « , Betten , Kupfer , Amn und Hausgerath öffent-
sich verkaufen lassen.

Am 13 . April will Claas I . Theessen zu Reinzerl , ohnweit Marien,
« ehr , seinen Hausmanns - Beschlag, als 23 Kühe und Jungvieh , 5 Pferde , wor¬
unter zwey schöne braune Kutschpferde, olre und junge Schweine , Wagens, Eggen,
Pflüge , Mllchgeräthe , Kessel , Kessel - Eimer , 1 Schiff , üoo Pfund Speck, 100 Pfund
Fett und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen.

Am 14. April wollen weyl Adam Wuböen Erben auf Moffenburg am
Hinter Tief , 12 Kühe , Z Pferde , Wagens , Eggen , Pflüge und sonstige HauS-
manngeräthe , wie auch alles Hausgerath , st ann Betten , Linnen , Frauenö - Klri-
dungsstücke , Speck , Fett und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen.

Am Frrytage den 15 April will Harm Rremts zu Marienwehr, 7 Kü¬
he , Jungvieh, 2 Pferde , Schaafe, Wagens, Eggen , Pflüge . Kupfergeschirr,
Mllchgeräthe , i Julie und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen. 3*.



, i . Frrytaq dt» rfte» April soll im Logaberumer G -Hölzr verschledrnrs Ei¬chenholz auf dem Stamm , der Ausmiener - Ordnung gemäß , verstau ; t ne - dem Lwd-m^ « r müssen sich d -sfalls am besagtem Tage des w r dry c-rr Be,h° v »» d. « »mlq . st'-ch» Hmnch « °a
;
°
,A,k°

22 . Auf rrthriltr gerichMS « Commission will des Kft '.dermachers Zvbarr»Abel Königs Wtttwr zu Brinkum , ihres weyl . EhemannsKletdungsstucke , em»grsK>ausaeräth , als K -sten , Kasten, Schränke , Tische , Dkuhre und w - s ; onsi nochmehr zum Vorschein kommen wird , am s . April des Vormittags um il Uhr bey ra¬rer Behausung zu Brinkum öffentlich verkaufen lassen . .Detern , den - i . März r^ z. Hölscher , Ausmrener.
gr Auf ertheilte gerichtliche Commission will Johann Franken Erdwmsiu Holte , seine Güter und Beschlag , als : Pferde , Kühe , Hausmanns - Gerät¬schaft und Hausgerät cn Linnen , Zinnen , Betten und Bettgewand , wre suchS-rauens - Kleidungsstücke und was sonst mehr zum Vor ĉhetn tommrrr wrrd ,̂ amau März des Vormittags um ro Uhr bey feiner Ben » u; uag daselbst offentltch ver¬kaufen lassen.
34 Jan Siemens und Meyel Tönjes , als Vormünder über der weyl . Ehe¬leute Siemen Janssrn und Mettje Mcyels nachgelassen« mtnvrenne Kinder zu Older¬sum wolle « ihrer Curanbrn gehörige Mobilien , als Kabinetts , Betten , Lnnewand,Spiegel « Frauen Kleidungsstücke , Gold und Silber , aus Freytag « ach Ostern denAvril instehendMorgens y Uhr bey dem Sterbhause zu Oldersum verkaufen lasse«.Oldersum , den -rr . Marz i 8 ->Z . H . O . Egberts , Ausmiener.Wevl . Meindert Harms Wittwe Mettje Janffen und dessen majorenne Kin¬der wollen ein Haus c . » . , stehend an der Ktrchstraße zu Oldersum , sodann z Acker-Tuhne auf die Neu - Thune , noch einen Acker - Thun hinter der Kirche zu Oldersumbelege« , de » r4t «n April nächstkünftig Nachmittags um i Uhr z» Oldersum in desAusmirners Egberts Behausung sepsratim öffentlich verkaufen lasse ». Conditionesvon diesen Immobilien find gratis oder abschriftlich für die Gebühren bey benanntenAusmiener in Oldersum zu bekommen.

Oldersum , den 21 . März rgoz . H . O. Egberts , Ausmiener.
zz . Des weyl . Organisten Krey zu Butforde sämmtlich nachgelessrne Güter,Hausgrräthr , Betten , Lmren , Kleider , Gold und Silber , i Klavier , eine Men¬ge Bücher , theologischen , philosophischen und historischen Inhalts , sodann Land¬charten , Noten , und untern den Büchern kommen einige von den berühmtesten Re¬chenmeistern vor , als Val . Hemö kaufmännische Schatzkammer , und sinnreichesssstactLk , genannt : ^ kz'stllL - kriercacorio- Lrikkmec.co - prodlcMListc» . Ferner In-kormaksrium und Oelic . mercakvrio - aritstm . ; imgleichen ssvrociniurn rnercutorio»»rrkdm . Vv« Hrmffens . Neissnerus Stern und Kern der w 'e auch dessenKunstspirgel von Paul Halken aufgelöset . Die Kritstm . Levm . und L^ edrLischr Kunst-kettt und 6 ec»metria 'I'

/ronica . Die Lritstmskifche aufte 'öset« Kunstschule , auchHritsim . k̂ roulca und Kl^ebra t/rouica von LleiLnsr . Die Kunstsrüchte von ver-
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schieden«« Gliedern der hamburgischen Locstetät aufgelöstt , und was sonst wehr vor-
kommt , sollen am 4 . April des Morgens um 12 Uhr öffentlich verkauft werden,

Wittmund , den 22 . Marz izoz . Ducken , Ausmiener.

36 . Der Schmid Dirck Oetken zu Wittmund ist fteywillig entschlossen, feine
sammtliche Mobilien , Hausgeräthe , Betten , Linnen , Kupfer , Zinn , Lisch ? ,
Schränke , Stühle , sodann Schmiede - Geräthe und Eisen , Stahl und Kohlen , wie
auch allerley neu verfertigte Acker - Geräthe , als Wagen , Pflüge und was sonst zum
Vorschein kommen wird , am 14 . April öffentlich verkaufen zu lassen.

Wittmund , den 22 . Mär ; i8o,z . Ducken , Ausmiener.

37 . Weyl . Hausmanns Lubhe Marcus zu Nrndorf sämmtlich nachgelassene
Güter , Hausgeräthe, - Tische , Stühle , Schränke , Kupfer , Zinn , Betten , Kleider,
«nd zur Landwirthschaft gehörige Geräthe , als Wagen , Egden , Pflug re. , sodann
Pferde , Kühe , Jungvieh , Früchte auf dem Boden , Speck und Fleisch und derglei¬
chen , sollen am 7. April des Morgens um io Uhr öffentlich verkauft werden.

Wittmund , den 23 . März 1803 . Ducken , Ausmiener.

33 . Da der Hausmann Verend Georgs auf dem Veningaischen großen
Schatthause zu Dornum einen andern Platz bezieht , so will derselbe von seinem zu
weitläuftigen Hausmanns -Beschlag io schöne Pferde , io Stück Kühe und Jungvieh,
3 Wagen , 3 Pflügen , 2 Eyden , 2 Moorkarren und verschiedenes Milchgeräthe;
ferner auch etwas Hausrath , »ls Schranke , Stühle und sonstige zur Landwirthschaft
gehörige Sachen ; sodann eine Quantität Haber , Gersten und Bohnen , einige
loo Pfund Speck und so weiter , öffentlich am Dienstage nach Osten, , nemlich den
12 . April Vormittags 12 Uhr bey seinem Hause verkaufen ; auch zugleich nach drr
Ausmienerey 42 Diemathen Grünland , für diesen Sommer , zu weiden oder zu mä¬
hen , verheuren lassen ; wozu die Liebhaber hiedurch eingeladen werden.

Dornum , den 22 . Marz 1823 . Gittermann , Ausmiener.

Ay. Vermöge der bey diesem Stadt - und Amt - Gerichte afstgirten Subha-
stativns - Patenten nebst Verkaufs - Bedingungen und Taxe , welche auch bey dem
Ausmiener Reuter einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen folgende zum
Nachlaß des weyl . Mahlers Hemcken gehörige in der hiesigen Stadts - Kirche belrgene
Kirchenstellen und Todtengräber auf dem Kirchhofe , als:

1) ein Frauen - Sitz zur rechten beym Aufgang nach dem Pnechel vor der Canhrl
der hinterste Sitz in den ersten Stuhl , von den Schüttmeistern auf igNthlr.
Gold gewürdiget;

2) ein Manns - Sitz auf dem. Pnechel vor der Cantzel in der letzten Reihe , die
zte Stelle nach Westen , auf 15 Rthlr . Gold taxiert;

3) ein Manns - Sitz auf dem Wester - Prirchel in der letzten Reihe nach Westen,
. die 2te Stelle im Stuhl , hinter dem Landschaftlichen Stuhl , auf 5 Rthlr.
Gold t -rxirct;

4) eine Manns - Stelle unten in der Kirche unter den Magistrats - Stuhl belegen,
die erste Stelle im Stuhl , taxiert auf 22 Rthlr . Gold,

5)
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5) Tobten- Gräber auf dem Kirchhofe Hieselbst , aufrRthlr . gewurdigG
in dreyen Terminen , als deu sten , gten und ibtrn April des Morgens um n Nhr.

auf dem Rsthhause Hieselbst- feil gcbothen , und den Meistbietenden , indem auf tue

nach Verlauf des letzten Licitations - Termins etwa cinkommende Gebothe nicht werter

reflectiret werben wird , bloß mit Vorbehalt der Approbation des vbervorknundschaft-

lichen Gerichts , zugeschlagen werden.
LiZvstuKl Rurich ln Lurla , den 18 . März iStzZ. Ducken»

40 . Weyl . Frau Pastorin Gerdes nachgelassene Erben m Esens wollen mir

Bewilligung des wollöblichen Stadtgerichts ihr am hiesigen Markte lud No . y . ste¬

hendes , zu allerhand Nahrung und Wirthfchast wohl aptirtes , mit verschiedenenZim¬

mern , Küchen und Boden versehenes Wohnhaus cum snnexis , am bevorstehenden

15 . April des Nachmittags um 2 Nhr auf dem Stadrhause zu Esens in einem Terml-

nc> durch den Ausmiener Eucken stehend feste verkaufen und Zuschläge« lassen. Di«

Verkaufs - Condition «» sind bey dem Unterzeichneten Ausmienrk ^rscis einzusehen und

für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Esens , den 2g . März iZaz . Eucken , Ausmiener.

Der König !. Erbpächter Hausmaun Cymr Haaren Gerdeö Mar¬

gens , will mit Bewilligung des wollöblichen Awtgerichts allerhand Hausgrrathe , als

Zinnen , Kupfer , Messing , Bett und Vettgew .' nd , Speck , Fett , Fleisch , Pferde,

Wagen , Egde , Pflüg « , milche Kühe , Jungvieh , Schweine , so wie anch allerhand
Acker - und Milchgrrüthe und was ferner vorhanden , am 12. April , als am Dien¬

stage nach Ostern , des Vormittags ic> Uhr durch dm Ausmiener Euckrn verkaufen

lassen.
Esens , den 2z . März 180g . . H . Eucken , Ausmiener.

4t . Au Wiegboldsburwolle» werk. Metzen Weers Erben dm 74
'
. April öf¬

fentlich verkaufen lass«,, : 4 Pferde , 18 Stück Hornvieh , 2 Wagen , Pflug und Ey --

Le , Kreiten , Lciter , Pferdegeschirr , Milchgeräthe , kupferne Kessel - Ermrr , Speck
und Fett , Heu und Stroh , auch sammrliches Hausgeräthr , Schranke , Tische, Stüh»
lk, Kisten Und Kasten tt.

Aurich , de» 24 . März izog , Reuter.

42 . Am Bangsteder Verlaats - Haufe will des Dirck Nemanns Ehefrau,
Cathanna Schumacher , den 5. April daselost 2 Gestell Betten , i Cadincttschrank,
r Budceley mrt 4 Ladm , Stühle , Tische , 2 Wanduhren , Zinn und Kupfer , einige

Uch
"
verkaufrr ^ Eaffen'

Spaden , Forken re. , auch pl . min . 2 Fuder Heu , vffrnb-

Nurich , den24. Marz IZsZ . Reuter»
verhettrungerr.

weyk. Albert Jacobs Wittwe und deren Sohnes Brvstanb r» §st.
^etsburg , wollen mit gerrchtl. Consens deren Platz daselbst, den Konke ^»arms
May 1804 m Heuer hat , bestehend aus einer guten Brbauiuna -nr . -

^ E
25 Diemarhen Landes , entweder zum Nebmgebrauch «der zur Sejbstbewohnun̂ auf

H Iah-



s Jahre öffentlich verheuren lassen , Wesfalls sich die Liebhaber dazu am 2ttü April
des Nachmittags um 2 Uhr im Lütetöburgischen Kruge einfiadrn und dir Conditionen,
dir auch vorher bey dem Ausmiener Francke einzusehen , vernehmen können.

2. Auf ertheiltr gerichtliche Commission wollen die Interessenten zu Pots¬
hausen einiges Gemeinheits - Meedland , als den sogenannten Dollert und den Pfer¬
de - Kamp , am lsten April des Nachmittags um i Uhr im Zollhause zu Potshausen,
auf 6 Jahre , jährlich zweymal zu mähen , öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß
verheuren lassen.

z . Mit gerichtlichem Csnsens wollen des weyl . Sebastian Wilhelm Müllers
minderjährigen Sohnes Vormünder , dessen Kvrnmühle zu Bergerbuhr , die primo
May 1804 pachtlos wird , auf anderweite 6 Jahre öffentlich verheuren lassen ; wes-
falls Pachtlustigr sich am 23 . April des Nachmittags um 2 Uhr im Lütetsburgische«
Kruge emfinden können ; auch können die Conditionen bey dem Ausmiener Francke
« ingesehen werden.

4 . Am 6ten April wird das Vorwerk Canarienhausen , welches Edo Chri¬
stian von Thünen Erden gehört , und jetzt von Johann Göcken hruerlich bewohnt
wird , in Hr . Hinrich Folkers Hause zn Waddewarden , von May 1804 an , auf meh¬
rere Jahre meistbietend verheuret werden . Das Vorwerk Canarienhausen ist io8§
Manen groß , adelich frey , und liegt bey Waddewarden in Jeverland . Dir Condi-
tiones sind bey dem buchhaltenden Vormunde G . W . v. Thünen zu Strückhausen und
bey C. D . v. Buttel zu Hocksyhl vorher einzusehrn.

Gelder , fs ausgebote » werde »«.
1. Zoo Rthlr . in Golde wünscht der Kaufmann Nicker zu Neustabt -GödenS

curat , noie . , am rsten May d. I . gegen hypothekarische Sicherheit zu belegen . Wer

solche anzuleihen und dir Zinsen davon halbjährig zu berichtigen geneigt ist , beliebt

sich bald mündlich , oder Portofrey schriftlich , zu melden.

2. Aus den unter unmittelbarer Aufsicht des Königl . Consistorii verwaltet
werdenden Schul und sonstigen Stiftungs - Cassen sind Gelder gegen lanbübliche
Zinsen sofort und um May zu belegen ; wer davon Gebrauch mache« will und gehörige
Sicherheit stellen kann , hat sich daselbst zu melde » . Aurich , den 17. März igoz.

Königl . Ostfr . Consistorium.
z . Der Armen -Vorsteher Rirpke Gerdes zu Barstede hat ein Capital vo«

100 Gulden Gold NM Mry 1803 auf Zinsen zu belegen . Wer davon Gebrauch ma¬
chen und gute Sicherheit stellen kann , der wolle sich bey ihm melden.

4 . 502 Rthlr . Gold Pupillen - Gelder wünscht unten benannter anstehenden
May gegen gehöriger Sicherheit zinslich zu belegen.

Leer , den 17. Marz 1803 . Joh . Georg Schröder.
Gelder , so verlangt werden.

i . Der Magistrat in Esens will mit Approbation der Hochprrißl . Krieges¬
und Domainen - Cammer , auf dir Stadt « in Capital von rooo Rthlr . Preuss . Cou¬
rant negvtiiren . Wer



Wer dieses Capital gegen billige Zinsen vsrstrccken will , wolle sich in de»
nächsten 8 Tagen beym Bürgermeister und Cämmerano Lamberti m Efeus melden.

Nottfteattones.
i . Der Arzt für alle Menschen . Ein Hükfsbuch für die

Freunde der Gesundheit und des langen Lebend . Zwey Bande , 2 Nt , lv in Gold,
ungebunden. Es ist eine durch dir Erfahrung aller Zeilen bestäuz - e Wahrheit , daßdas edelst« Geschenk des Lebens , die Gesundheit, von den meisten Menschen durch ei¬
gene Schuld verscherzt wird. Von jeher haben einsichtsvolle Männer davrr den Un¬terricht , wie man sich im Besitz derselben erhalten und vor Krankheit schützen soll,
sich eifrigst angelegen seyn lassen. Allein noch war es keinem gelungen . diesen Unter¬richt so abzufassrn , daß er allgemein verständlich und so einqrrichret sey , daß er we¬der zu wenig noch zu viel enthalt . Diesen Vorzng hat sich der Verfasser des oben an¬
gezeigten Hand - und Familienbuchs erworben; der Lss.grmeine Dar. k so vieler Leser,die es vor Krankheit und zu frühem Tode rettete , ist sein süßester Lol n .. Schon fol¬gende Inhalts - Anzeige wird Beweis seyn , daß dieses Buch k nes vrr nütz ' ichsten undbesten sey , das ein Hausvater, der es mit sich und den Srmrgen wohl meint , an»schaffen kann , um den furchtbaren Feind menschlicher Glückseligkeit aus seinem Hausemöglichst abzuwehren:

ister Band ( 534 S . )
Einleitung . Sind die Menschen jetzt schwacher, als vormals ? Der Vau des menschlichen Lei¬des. Die Theile des menschlichen Leibes . Die Kräfte des menschlichen Leibes . Gesundheit. Erzeu¬gung des Menschen . Der Me Mord der Menschheit . Der Mensch unter dem Herzen der Mut¬ter. Der Säugling. DaS Kind auf dem Arm der Mutter. Die Kindveit undJugend. Reine Lust.Mäßigkeit im Esse» und Trinken. Ausführungen des menschlichen Leibes . Leibesbewegung . Stel¬lungen des Leibes . Bedeckungen des Leibes . Reinlichkeit . Schlafen und Wachen . Wohnungen derMenschen . Lebensordnung im Winter. Schädliche Dünste. Verhalten bey feuchter , heißerundtrockner Luft. Mittel , sich gegen jede Witterung zu schützen . Leidenschaften . Verhalten bey an¬steckenden grasflrendenKrankbeiteu. Tierische und andere Speisen. Fleischsuppcn . Mirknng fetterSpeisen und des Fetts überhaupt. Von dem Gallert in den Thierspeisen. Wildpret . VerschiedeneErdfrüchte als Zugemüse . Kartoffeln. Sallatkrauter . Von den Oelen . Gewürze . Obst . Fische.Brvd und Bier . Wasser . Milch und Milchspeisen . Thee. Kaffee . Cichorien und anderer künstli¬cher Kaffee . Chocolade . Wein. Bramwein . Laback . Wein- Bier - undBrokoerfaischungen. Ka¬techismus des Aberglaubens.

2 ter Band 542 S . )
Populaire Medicin. Kalte und warme Bader. Aderlässen und Schröpfen. Frühlings - mrd Brun¬nenkuren . Brech - und Purgiermittel . DaS Schwitzen . Das Medkiniren . Selbfikureu. Quacksal¬berei,. Hausapotheken. Verhütung der Krankheiten . Gebrauch des Arztes. Mittel , zum hohe»Alter zu gelangen . Moralische Gifte. Physische Gifte . Hülfsrafel gegen den Scheintod. Mlfsta-fel für Erstickte , Crstorne , Erwürgte rc. re. Küchen - und Tischgeschirr . Vorsorge für die Augen,Zahne , Ohren . Guter Rath und unschuldige Hausmittel geg n rvancherley Ucbel in leichten Fallen»der plötzlichen Gefahren.

^ Behandlung kranker Personen. Krankenzettel . Verhalten in Krankheiten«nd bey der W,edrrgene,ung. Anhang enthält : yo » den Temperamenten. Kennzeichen des
To-



Fvdrö , LeWchh -iftr . Tesuubhcitsrcgcl» für Laudleute , HandwerkerMd KünDc ittÄ'esonvere.

Ist bey Unterzeichnetem zu haben , auch bey folgenden Herren Buchbindern , a !S:

In Weener bey Lhiele , in Emden bey Ianson , in Greetsiel bey dem Herrn Organist

Brllker , in Norden bey Schüttler , in Esens bey H . Fr . Dirckstn , in Jever bey Groß,

M Neustadtgödens bey Hellmund , in Wiktmm '. d beyEchöttier und in Bunde bey dem

Herrn H . Klugkist . G . G . Macken in Leer.

s . Da ich bey nächstem offenen Wasser zwry Ladungen Ostserisches und

Nordisches Holz erhalten werde , so mache dem hiesigen geehrten Publico und umlie¬

gende Gegend vorläufig bekannt , daß alsdenn alle Sorten von Greinen - und Führen-

Holz , als Balken , Richel , Dielen , Latten , Sparr - und Schaalholz rc. bey mir zu

billigen Preisen zu haben sind , und dieser Handel in der Felge eontisuirrt werden

wird , weshalb ich mich hiedurch bestens empfehle.

Annch , den 9 . März isoz . C . B . Meyer.

Z . Unterzeichneter macht eiuxm geehrten pubhko hierdurch ergebenst

bekannt , dals er sehre feit z stakreu detriebsne 1 'ohscks - b'sbrick fernerhin aufs

Rests und for ^ faiuZsts fortfetzen vird , und verspricht dabe / alle mögliche ^ uts

Lorten von Jabach noch heiler , und für den civiisten ? reis zu verhauten ; 8s vis

auch feine Oreckslsr - profslston , vird er nach vis vor , mit allem kleils forf.

kbtzen , und besonders such dem handwarm iüäfe - 8ettkoppen zum billigsten krei-

le liefern ; er ersuchet daher um Aenei ^ te« Zuspruch.
Lmden am bleuen Markte , 6 . Veils

4 . Der Bäckermeister JohannH . Damm in Norden wünschet auf nächstkürss-

tigen Ostern einen Lehrburschen von guter Erziehung ; weswegen deijenige , so diese

Profeßion zu erlernen Lust haben mögte , sich bey demselben persönlich melden und

xontrahiren kann.

z . Da ich anjcho wieder eine schöne und große Parthey ausgesuchte Federn

und Duhnen vorräthig habe , so recommandire mich mit dieser Waare dem geehtten

Publikum ; verspreche einem jeden die prompteste und civilste Behandlung , und er¬

warte geneigten Zuspruch . Leer im März i8oz.
Georg Friede , van Coeverden , wohnhaft in der Osterstraße.

6. Oe Oerste , Oerds en blieuvs ^ ssursntie - LampsFnien in Omden

veyzekeren nu vederom , als voor den OorioA , voor alle Levasr , en tekomlusn-

deeren Hunne Oiensten.
Lmden , den 1 . Maart tZoz . lohias Rouman . ? . Trends , k .

's . ^ begg.

7 . Sollte jemand die zu einer Genever - Brennerey complrten und brauch¬

baren Gcräthschaftxn für einen billigen Preis abznstehr « haben , der beliebt sich st

«her je lieber in pvstfreyyn Briefen bey mir zu melden.

Norden , den 3 . März l8oz . von Holten.

5 . In einer ansehnlichen Ellen - Handlung allhier wird gegen Ostern oder

May 1803 ejo Jüngling von guter Familie verlangt , der im Rechnen und Schrecke»



« fahren , und diese Handlung zu erlernen geneigt ist . — Das Nähere ist zu ersah«
rrn bey dem Mackler Eyls , wohnhaft bey dem Vögten D . Roelfs in Leer , und kann
man sich desfalls je eher ft lieber bey ihm melden.

y . Es hat der Abdecker Gerd Hinrich Schüßler in Aurich pl . m . 140 Stück
rohe Roß - Häute käuflich abzustehen ; Liebhaber wollen sich bey ihm melden.

is . Bekanntlich werden hier im Lande mehr starke Getränke als Biere ge¬
braucht , und hörte ich seit langen als eine Mitursache davon angeben , daß auch nur
wenige gute Biere zu haben waren.

Ich suchte daher seit Antritt meiner Brauerey beständig verschiedene Biere
fertig zu halten , welche beste Sorten denn auch bisher ziemliche Abnahme fanden.

Oesters aber höre ich noch , daß es noch nicht bekannt sey , und wähle des¬
halb diesen Weg , einem geehrten Publikum anzuzeigen , daß Braune Biere von Vier,
Sechs , Zehn , Zwölf , Achtzehn und Vier und Zwanzig Gulden die Tonne , und
nach Verhältniß in kleinern Fässern zu haben sind.

Bitter Biere im Frühling und Herbst gebrauet , zu Zwölf , Fünfzehn , Zwan¬
zig und Dreyßig Gulden dasOxhoft . Wind - Bier Zwanzig das Oxhoft , Prinzessen-
Birr , welches ganz blaß von Farbe , ganz klar und reitzend und kühlend von Geschmack
ist , zu Zwanzig Gulden das Orhoft . Alle Fässer erhalte leer zurück , oder überlasse
auch die Oxhoft - Fässcr zu gü stbr. das Stück.

Um meinen Freunden den Transport zu erleichtern und meinen Absatz noch
zu vermehren , will ich von jetzt an alles frey an Aurich im Dchiffe liefern , was von
Bieren in Ozhoften nach dasigrr Gegend von mir genommen wird.

Emden , den 9 . März 180z . A . I . Escherhausen.
11 . Alle diejenigen , welche an dem Handlungs - Hause von Unterzeichneteeinige rechtmäßige Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen — belieben sichinnerhalb 4 Wochen damit zu melden — nach Ablauf dieser Frist aber werden solche

zurückgewiesen.
Diejenigen aber auch , die Bezahlungen an diesem Hause zu machen haben —werden gebeten , sich ebenfalls in besagter Frist damit einzufinden — im Gegentheilwerden alle Rückständige durch gerichtliche Hülfe zur Bezahlung angestrenget werden.Emden , den 9 . Marz 180z . Schröder L Andrae.
12 . Sollte jemand gegen May , oder eher , einen Brau - Kessel von 5 bis 8Tonnen groß , abzustehen haben , der beliebe sich mit dem ersten bey Johann FrrrichsMammen m Werdum , oder bey T . Ludw . Oltmannö in Esens zu melden.
iz . Da mir unterm gten d . M . durch eine arme Bettel - Frau eine brey-gehäusige goldene Uhr für wenig Geld zum Verkauf angebothen wurde , und vorgab,daß sie solche gefunden hätte , und ich , da ich Verdacht faßte , die Frau möchte viel¬leicht « echt auf «ine ehrliche Art Eignrriu davon geworden seyn , diese Uhr vorerst ein-Sehalten habe ; so habe ich dieses einem geehrten Publikum schuldigst anzeigen und zu¬gleich bitte « wollen , daß sich der rechte Eigenchümer ehestens bey mir melde , undnach genauer Bezeichnung die Uhr wieder in Empfang nehme.Norden , den 9 . März 180z. A. I . Abelius , Uhrmacher.( No. 13. Aaaa . ) 14.



14 - Der Färber und Webermeister Za » Nüis in Emdtn an der Mühlen?
straste, verlanget einen Weber,Gesellen . Wer Lust hat bey ihn zu - arbeiten, der melde
fich je eher je lieber. Briefe erwarte ich frey . Emden , den io . März 180z.

IZ . Es wird hiemit bekannt gemacht , daß an der hiesigen Rhede im freyen
Strohm rrsp. gegen den Friederichs - und Schwerins - Groden

1) am 4ten dieses eine alte sehr schadhafte Englische Chaloupe , 15 bis 16 Fuß
lang , bezeichnet : I. HIII ' IL RI 0 R 8 kI88LK , mit einigem an der
linken Seite angenäheten Segel - Tuche,

2) am zten dieses eine schwarze See - Tonne mit 14 eisernen Reisten , außer den
Kreuz - Bändern versehen , gemerkt mit 3 Thürmen (l . I,. , 2 weißen 8 . 8i
und der Jahrzahl 1795 , ohne Kette,

g) am yten dieses eine See < Tonne , woran keine Farbe zu sehen , mit 12 eiser¬
nen Reisten , bezeichnet mit einem Herz und r-j-8 , sodann der Jahrzahl
1799 , gleichfalls ohne Kette , wovon die erste eine Hamburger, die zweyte
aber eine Eider - Tonne seyn wird,

gefunden und geborgen worden. Wer sich als Eigenthümer legitimiren kann , hat
sich innerhalb 6 Wochen zu meldes.

Wittmundim Amtgenchteund derRentey,drnn . März 1803. Moehring . Harmens.
lü . Am zo . Marz dieses Jahres , auf Mittwochen , sollen denen Mindest-

annrhmenden zuverdungsrr werden:
circa 210 Tonnen Grütze , 45 Tonnen Erbsen , 2Z Tonnen Bohnen , und

5200 Pfund trocknen Speck.
Liebhaber melden sich gefälligst am besagten Tage des Nachmittags um 2 Uhr auf dem
Comtoir der Emder Herings - Fischerey - Compagnie heselbst.

Emden , den iz . März 1803.
17 . Es wird hiermit bekannt gemacht, daß bey der Emder Herings- Fische¬

rey - Compagnie Laberdshn vom letzten Fange zu dem wohlseilen Preise von
16 Gulden holländisch für die ganze Tonne

8ß — — - - halbe clito
4^ — — - - viertel sito
2 ^ — — - - achtel 6 !to

zu bekommen sey ; wer davon zu haben beliebt, der melde sich am hiesien Comtoir ge¬
dachter Compagnie. Emden , den iZ. März 1803.

18 . Voor leeäeoen 2 oomer 1802 is liier een nleuve Laibe , plus minus
18 Voetlang , an llreven en 6oor «heOnllerteleenöe ^eborZen ; clieLi ^ enaar äuar-
van moet na ak^ aanäe clrie ^Vebkeo ricli invinäes en voor Lar ^^ elt en Onlcolten
uk te liaalen ; anäers rnaskr äre Vinäer Licli Li ^enaar llasrvau.

Lsklum , äen IZ. Naart 180z . tiinllerk Lvgelkes , (leri ^ tLöiener.

ly . Nachricht . Für solche Freunde , so die Aeolsharfe, wovon in
diesen Anzeigen in voriger Woche No . 10. ein mehreres gedacht und verhandtlt , erst¬
lich zu sehen wünschen , belieben fich bey Unterzeichnetem einzufinben , woselbst schon

lau-



zz-

lavgr Zeit eint zur Einsicht vorzufinden ist , und Liebhabern mit Vergnügen damit
aufwarten kann . Der Preis ist derselbe , ss wie bekannt gemacht worden - st.

Auch ist bey mir zu haben : „ Hamburgischer Briefsteller für Kattfleute,
„ nach einem neuen Plane bearbeitet vsn Andreas Grüning , Vorsteher einer Hand-
„ lungsschule in Hamburg , nebst einigen Regeln über das Schreibe » und Fel erschnei-
„ den . Mit einem Kupfer . 552 Seiten stark . 8 . Hamburg 180z . Kostet gchef-
„ tet in Preuss . Courant 1 Rrhlr . l8 Stbr . " G . G . Mächen in Leer.

20 . Der Justizrath Jürgens in Jever ist willens , sein Landgut !) auf dem
« euen Sandemer - Groden , groß uz Matten Landes , welches an N ttert lttbe»
Dyurcken für 1412^ Rthlr . und ein Achtel rothe Butter jährlich verheue - t ist , und
wovor ein großes Vorland lieget , welches in einigen Jahre « wieder einge ^ eichct wer¬
den kann , dergestalt in Erbpacht auszuthun , daß der Erbpächter die Erbpacht nach
und nach , wenn , und so weit , er will , gegen 4 prvCent abkanfen kann . Die Lieb¬
haber dazu können sich zu jeder Zeit schriftlich , oder mündlich , bey ihm melden.

21 . Unterzeichnete Firma macht hierdurch dem Publico bekannt , daß sie
beschlossen hat , wegen einer ihr bevorstehenden Veränderung , ihre biobcr geführteModewaaren -Handlung aufzuheben , und ersucht daher alle ihre Freunde und Kauflustigeum einen fleißigen Zuspruch , indem sie gesonnen ist , ihren sämmtlichen Waarenvsr-
rath zum Einkaufpreise auszubieten und von jetzt an zu verkaufen, jedoch nur gegenbaar zu verfügende Bezahlung.

Zugleich fordert sie ihre zögernden und saumseligen Schuldner auf , um zwi¬schen hier und vier Wochen , und Mtestrns bis zum laten April l8oz die Rückstände,worunter verschiedene mehrjährige Reste sich befinden , abzutragen ; widrigenfalls siesich aenöthigt sehen würde , gegen diejenigen , die sich nicht entblöden , noch längerzahlsäumig zu seyn , solche Maaßrrgrln zu ergreifen , wodurch sie nur Unannehiulich,keiten und Kosten haben könnten.
Emden , den 12. März igoz . Löhrs L Colli ».

22 . Hmdsn ; eine Avte Lstaists , mit LüZel und Linste ! ! , wie suest 8toek-bolmer Vsteer und ? eek , ist LU biiliASn kreisten 2U stsben , wo ? Asnn man devdem IMckler fsan Destels Leusder in Lmden erstaiiren.
2 Z . Da ich mich als Sattlermeister allhier etablirt , so empfehle ich micheinem hochgeehrten Publicum mit aller unter der Sattlr ey begriffenen Maaren , mitBitte um Dero geneigten Zuspruch , unter Versicherung billiger und prompter Be¬handlung.

Aurich , den 17. März iZoz . E » Holtz , wohnhaft in der Osierstraße.
24 . Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . Schissers Criene M.de Botr «och Forderung haben oder schuldig sind , müssen sich innerhalb 6 Wochen,^ " Sstens gegen den aüsten April d. I . , bey dem Curator Jan M . Gatena melden.Nach Ablauf dieser Fnst w»rd keine Rechnung mehr angenommen , und gegen dieschlechten Brzahler wird man genchtliche Hülfe suchen ,

" ^
Norden , den 16. März i8oz.

Alle



Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . Peter M . Gates»
noch Forderung haben oder schuldig sind , müssen sich innerhalb - Wochen , längstens
gegen den 2ü . April d. I . , bey den Vormündern Jan M - Gatena et Lonlorten mel¬
den . Nach Ablauf dieser Frist wird kein « Rechnung mehr angenommen , und gegen
die schlechten Bezahlet alsdenn gerichtliche Hülfe nachgesucht.

Norden , den i6 . März isoz.

25 . Nachdem «lato über das Vermögen des hiesigen Zwirn - Fabrikanten
und Krämers Edzard Bruns der generale Coneurs eröfnet und der offene Arrest er¬
kannt worden : als wird hiemit allen und jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wech¬
sel , Effecten oder Briefschaften vom Debitors unter sich haben , angedeutet , solche
an Niemand anders , als an das Gericht , mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts,
abzuliefern , unter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung a 6ato an ungültig geachtet,
die Wechsel , Gelder und Pfänder nochmals beygrtneben , und dir Pfand-
Inhaber , wegen Verschweigung derselben , ihres Vorzugs - Rechts für ver¬
lustig erkläret werden sollen.

Wornach sich ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten hat.
Li ^natnm Doräae in Lurla , den 16 . März I8oz.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
26. Es werden alle diejenigen , welche an den Nachlaß der ohnläugst in Em¬

den verstorbenen Wittwe Potts , Aaltjr Sengstcck , einigen Anspruch haben, hiedurch
aufgrfordert , si

'
H mit ihren Prätensionen innerhalb vier Wochen an die Testaments»

Ezecutoren , Vierziger Nosmes und Cämmerey - Controllrur Cramer daselbst zu mel¬
den , weil nach dieser Zeit die Nachlaffenschaft an die Erben vertheilet werden wird.

27. Wenn jemand Lust hat in einer angenehmen Gegend am Postwege zu
Oldebbrg ein schönes Haus mit zwey Gärten , worin sehr bcgnem eine Branntwein-
Brennerei ) angelegt werden kann , aus der Hand zu kaufen , der beliebt sich ehestens
Hey dem Tischler Engelbr . R . Mäseler in Norden zu melden.

28 - Da äat i !r Onäer ^stsekenäe voor enige Daaden van veels Neulehen
tot stasten van mz?- ^ esprolren bebben , äst ik lLbuläi ^ Louäe Lvn , om van als
6osäeren Aekokc te Lullen kebben van äe User st . Darrels . äis bem ^ enoomea
voräen , vvasr van ist verlang äie eerlte stlan , äie bstDxvaaä beekt voorc ^ebrazt;
rette een ? raemv van zo stouisä 'or of äat er iemanä mo ^te Lzm , äat er enigston-
trastt ok ^ kstorä tuistebsn rnz^ ok äs Desr st. Darrels Assestieä is ; Lette insAelz'st
50 stouisä 'or tot ?raem ^ . stiekkebbers verLoeste , 2e 00k Lien moogen , om
in cleeLSN inet äen Dsrlten rnz^ te overtui ^en ; 200 niet , vorä eist ^evvaar-
tcbouvvt , om in vuiro mst äeeLe stasten op te bouäen.

steer , äen 2l . öäAart i8oz . stammert st 6on.
2y. Nenne D . 8msäinF , wvoonenäe bzr äe Deere - stoorts tot Dmäen,

verLoestt vrlenäl ^ st een ieäers Dosst en DerinA van Vervven en parsten en Vstol-
Kammer^ voor een festistkel̂ ste ? r/s ; kzr let sost bestent masten , äat st^ 8 ^vart

6oe <t
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Soest rn ^ olln Ican Lrmo ev 6roen verv ^eo , e^ te mozre Lloer , rcmster eevig
Lins Le kiesten.

50 . Bey Gerdt Stoltz in Leer ist für sehr billige Preise zu bekommen:
1 ) Alle Sorten von Greinen .- und Führen - Holz , so wie selbiges nur bry einer Holz»

Handlung verlangt werden kann.
2) Me Sorten Erchen - Holz , so zumSyhl - Mühlen - und Haus - Bau gebraucht

werden kann.
2) An Ipern - Holz eine Parthry 2 , 3 , 4, 5 und 6 Zolls Pfosten , von 18 bis 30 Zoll

breit ; eine Parthey i und i ! Zolls Dielen ; 302 Stück Trumpen , welche zum
Mühlenbau und für Rademacher sehr brauchbar sind.

4) Eine Parthry Linden - Eschen - und Willgen- Pfosten von iß bis Z Zoll dick.
Sollte jemand von der einen oder andern Sorte gebrauchest können , der

wolle sich gefälligst bry ihm melden.

Zl . Mit dem Schiffe ste Aveste VervachtmZ , geführt vom Capt . Dir ? '
de Wilde , erwarten wir täglich von Barcelona eine Ladung Brandtewcin , welche
nach Ankunft hieselbst öffentlich verkauft werden soll.

Emden , den 23 . März 1803 . P . Sc I . B . Marches.
32 . Aaron und Abr . Schwaben aus Varel kommen auf dem bevorstehenden

Markt in Leer und lvgiren bey dem Tauschlager Wessel Waterburg mit einem wohl
affortirten Waaren - Lager von ihren bekannten Artikeln , auch Brabantrr und Engli¬
schen Manns - und Damen - Hüthen ; sie bitten ihre Freunde und Gönner um ge¬
neigten Zuspruch und versprechen billige und reelle Behandlung.

33 . Der Schullehrer G . B . Janssen zu Oldersum verlanget sofort oder auf
instehenden Ostern einen Luüos ; wer hiezu die erforderliche Kenntnisse besitzet , und
Zeugnisse seines Wohlverhaltens vorzeigen kann , der melde sich mündlich oder durch
frankirtr Briefe.

34 . Der Kaufmann W . C . Schmeding in Esens hat auf May d. I . ei»
meublirtes Ober - Zimmer nebst einer neben daran befindlichen Schlafstube für eine ein¬
zelne Person zu vermiethen.

35 . Der Justiz Commissions -Rath Schroeder in Leer hat zwey Canovss zu
resp . 30 und 2O Stück Pistolen , welche in ansehnliche Heerde im Rheider - Lande ste¬
hen , ans der Hand zu verkaufen . Kauflustige können sich persönlich bey ihm melden-
oder durch frankirte Briefe die erforderlichen Nachrichten einziehen.

Leer , den 22 . März 1803.
36 . Ich Unterschriebener zeige hiemit dem geehrten Publico an : baß ich die

in der Stadt und in dem Amte Norden verfallende Musik schon auf 7 Jahre gepachtet
habe , und hiebey erinnere , daß wer dieselbe bey Markten , Hochzeiten , Bieren und
sonstigen Oeffentlichkeiten , als auch in verschlossenen Gesellschaften zu verrichten oder
zu dulden verlanget , sich deshalb erst bey mir zu melden hat.

Norden , den 19 . Mär ; 1803 . Lud . Jürgens,
wohnend an der Syhlstraße im Zeichen der Stadt Norden . 37.
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57. Der Hausmann Peter Hinrichs Haneborger zu Ihlow hat einige Hol¬
ländische fruchttragende Bäume aus feinem jetzigen , vormals von Nuysschen Garten
daselbst , zu verkaufen. Liebhaber können sich deshalb je eher je lieber bry ihm mel¬
den , weil er auf der Stelle, wo diese Bäume stehen , eine Scheune erbauen lassen will.

Z8. Der Chirurgus Marquardt in Norden wünschet sofort oder auf Osterneinen Lehrdurschen . Wer sich geneigt dazu findet , gelirbr sich persönlich oder durch
portofreye Briefe bey ihm zu melden.

3y. Der Gruft - Stein , welcher auf dem Grabe des verstorbenen hiesigen
Schutz - Juden , Joseph Levy Goldschmidt , am n . dieses Monats gelegt worden , istvom i9ten auf den rosten desselben Monats von dessen Grabe frevelhafter Weise sammt
de» darunter gemachten 4 Pfälen ab - und auf dem Kirchhof geworfen worden ; sollte
jemand vorhanden seyn , der etwa davon den Thäter anzugeben im Stande ist , melde
sich bey dem hiesige » Schutz-Juden und Rechenmeister Joseph Jacob Ballin , und ver-
spricht man denselben unter Verschweigung seines Namens ein « gute Belohnung ; auchwird noch dabey hinzngefügt , daß , nachdem man bemerkt hat, daß der freye Ueber-
tritt zum Gebrauch gemacht wird ; so wird derjenige gewarnet , für die Zukunft sol¬
ches , er sey wer er wolle , nicht zu unternehmen , weil im sonstigen Fall deswegen
dry seiner Behörde darüber denunciret und zur Verantwortung gezogen werden soll. —
Wsrnach sich ein jeder zu achten.

Aurich , den 24 . März igoz . Joseph I . Ballin , als Kirchhofs - Vorsteher.
40 . Am 8tea dieses , Abends wahrscheinlich in der Zwischenzeit von halbNeun bis halb Zehn Uhr , find aus dem Hause des hiesigen Schutzjuden Jacob Rei-

eher , wie derselbe mit seiner Familie abwesend gewesen , durch Einbruch verschiedene
Sachen entwandt worden , welche nach Angabe des Osmiuücaten in Folgenden be¬
standen haben , als:

Ein Paar diamantene Ohrringe mit z Hängen.Ein Paar lange diamantene Ohrkubpse nach der Mode.
Ein diamantener runder Rosetten - Ring , in Form eines Knopfs.Ein guter und zwey gemeinere diamantene Ringe.Ein goldener Ring mit 2 Diamanten und in der Mitte mit einem rothe» Steine

besetzt.
Ein Ring mit einem langen blauen Steine und in der Mitte mit Diamanten

besetzt.
Eine kleine platte französische Uhr von gemeinem französischen Golde mit Linr-

und auf der Rückseite mit einem Portrait besetzt.Ein kleine platte französische Uhr von gleichem Golde mit kleinen halben Perlen
und ans der Rückseite mit einem blauen Steine besetzt , woran ein Kasten
mit einem Glase befindlich.

Eine zweygehaustge goldene Uhr mit getriebenem Kasten.
Eine zweygrhäiisige kleine silberne Uhr und Schlüssel mit einem kleinen franzo-

sich goldenen Prttschaft.
Eine zweygehäusige silberne Uhr.

Eine



Kne' kleine ringthausige tombachenr Uhr mit Schildpat belegt , ziemlich alt.
Ein Paar goldene Ohrringe.
Ein Paar kleine äiw.
Ein kleiner gedrehrter goldener Ring.
Vierzehn silberne Eßlöffel.
Ein silberner Löffel.
Ein kleiner äico. . . . . . .Ein Paar längliche und dnrchgrbrochene Salzfaffer von fnesiichrm Silber»
Ein Paar runde 6ito olico mit H . 8 . bemerkt.
Ein Paar schlichte äiw von englischemSilber.
Ein Paar leichte silberne krause und runde Theebüchsen mit einem länglichen hol¬

ländischen Mark auf dem Deckel.
Ein Paar silberne Sporren . , ^ ^Ein silberner Bügel mit Hacken , ungarischer , Wasser - Dose , Fmgerhut und

Schrrren - Scheid « .
Awey Paar große silberne Schuhschnallen , länglicht.
Ein Paar silberne Schuhschnaüea in der Breite.
Awey einzelne äito äito.
Ein Paar silberne Knieschnallen.
Awey Aucker- Schaalen mit Hängseln , durchgebrochene Arbeit , äivertzi - Größe,
Sin halb Dutzend neue silberne Lheclöffrl.
Awey Stück alte äito äito.
Awey silberne Rahmlöffel.
Ein silberner Becher mit Z runden Ballen darunter»
Ein klein goldenes Schloß.
Eine silberne Uhrkette.
Awey äitc » Pettschaften.
Ein goldenes Johannes - Stück.
I und Z und Z 6uin ^e.
Ein goldener holländischer Stüber.
Awey silberne Awey - Gulden - Stücke holländische Münze.Gerandete und ungerondete allerhand fremde Silbermünze.klus minus 7 oder 8 Pistolen.
- 3 Nthlr . Preuss . Courant ; ß holländischer Gulden ; i ganze und s halbe fran¬zösische Kronen ; i kleines französisches Stück ; i holländischer silbernerDeut ; I lVlsäaille mit hohem Rande , auf einer Seite zwey gegen einanderüber stehende Tauben , und auf der andern Seite der Name Gottes mit he¬bräischen Buchstaben.
Ein spanisch viereckigtes Stück Silbergeld mit einem Stempel darauf , die Eckenund die andere Seite ganz schlicht ; ein Viertel - Sekfsckcr - Reichsthaler:verschiedene Wildemannen ; feine doppelte Marken n -it Wildemarmen undauch mit Pferden , und noch verschiedene andere Geldstücke.Ssllten diese Sachen zum Verkauf , Verwechseln oder Versatz angebvthrn werden;

so
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so werben diejenigen , bey welchen solches geschehen mögte , hierdurch aufgefodert,
di - ft Sachen als verdächtig anzuhalten , und dem Unterzeichneten Gerichte davon so,

fort Nachricht zu geben.
Leer im Amtgerichre , den 16 . März 180z . Detmers.

4 c . Aurich ; in der Winterschen Buchhandlung ist zu haben : Pestalozzi ' s

Methode und ihre Anwendung in Volksschulen , von F . H . C. Schwarz , 8. 182z.

für is stbr.

42 . Der Kleidermacher G . Brasster in Aurich verlanget auf Ostern eine«

in Manns - Arbeit geübten Gesellen ; wer dazu Lust hat , der melde sich persönlich.

Aurich , den 25 . Marz isoz.

4z . Da sich ein Gerücht verbreitet hat , als wenn ich meine Springhengste

verkaufen wollte , so mache einem geehrten Publico bekannt , daß selbiges unwahr ist,

vielmehr bin ich anjetzo noch mit einem schwarzen einhärigen , als auch mit einem

hellbraunen mit Blesse bezrichneten Beschäler versehen , weshalb ich mich hiedurch be¬

stens recommandire.
Bedecasprl , den 20 . März 1323 . Jan Juhren.

44 . Der Kleidermacher Auhagen in Aurich an brr Norderstraße wohnhaft,

hat in den bevorstehenden Markten vorn an der Straße eine Stube an einen Kaufmann

zu vermiethen , wozu Lusttragende sich beliebigst bey ihm melden wollen.

4Z . Der Hausmann Mimcke Janssen Aden zu Wester - Ochtersum im Amte

Esens hat vier fette Ochsen zu verkaufen , wovon jeder pl . m . 600 Pfund schwer seyn

wird . Kauflustige können sich deshalb bey ihm melden und darüber mit ihm accvr-

brren.
46 . Der hiesige Pferdehändler Friedrich Christians will am yten April des

Morgens um io Uhr pl . m . 42 Stück 2 und zjährige Pferde , worunter 20 Stück

hellbraune mit Blässen und weißen Füßen , einige schwarze mit Blässen , Schimmel

und Füchse , mit und ohne Blässen und weißen Füßen , bey des Gastwirths Johann

Becker Mammen Behausung hieselbst , öffentlich verkaufen lasse».

Wittmrmd , den 2Z . Marz I80Z . Oncken , Ausmicner.

4" . Usn siskksrsloneAt AsneeZen rzmcke , 21A op snltasncks paiabsn ts

willen bellsscisn in I.eeo , <aik een I. serlin ^ van Aoeäen kluire L^ näe , msläe 2ic!i

in ? 6k2oon b/ kl . van Loelcbinäer ts I^ser.

48 . Alle diejenigen , welche von dem weyl . Herrn Rector Hecht in Aurich

Bücher geliehen haben , werden ergebenst ersucht , solche des baldigsten im Sterbe¬

hause wieder abgeben zu lassen ; weil mit der Anfertigung des LataloAi angesange«

werden muß . ^ .

Wer von dem weyl . Herrn Rector Hecht etwas zu fordern haben moch¬

te , wolle des fordersamsten die desfällige Rechnung am Strrdehause abgeben lasse«

und Bezahlung gewärtigen . ^



Verlobungs - Anzeigen.
il r . UnsereVerlobung , mit Bewilligungvonbeyderseitigen Aeltern und na¬hen Anverwandten , zeigenwir unfernFreunden und Bekannten hiemit ergebenstM»Leer und Ksldinne , den 20. März 182z.

Helmer Janssen Schmidt. Johanna Helmers.
2 . Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindungmachen wir hiedurch unfern hochgeschätzten Verwandten und Freunden ergebenst be¬kannt , und empfehlen uns ihrer Gewogenheit und Freundschaft.

Holtgaste und Bingum in Rheiderland , den 22. März i8oz.
H. C . Barkla, Prediger. Laurelia Breusteins.

Geburts - Anzeigen.
1 . Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesunden Knabe»mache hiemit meinen Verwandten , Freunden und Bekannten , ergebenst bekannt.Ditzum , den 12 . Mör-z rzoz . Jacob H. Ulms.
2 . Ich mache allen meinen Gönnern und Freunden und dem geehrten Pu-blico ganz ergebenst bekannt, daß meine Frau am izten dieses zum erstenmal von ei¬nem gesunden und wohlgedildeten Sohne glücklich entbunden ist.Emden , Len 17. März lZoz. W . H . Blrckschlager.
g . Am l6 . März ist meine Frau durch GotteS gnädige Hülfe von einemgesunden und wohlgedildeten Sohne glücklich entbunden woi den ; welches wir unfernsämmtlichen werthgeschätzten Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit ergebenstanzrigen . Barstede , den 21 . März iZag . P . A. A. Detmers , Prediger. ^4 . Die gestern Abend erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frauvon einer gesunden Tochter , ermangele ich nicht meinen Verwandten , Freunden undBekannten , hiedurch schuldigst anzuzeigen.Wittmund, den ly . März l8oz . I . H . Schöttler.
§. Am 22sten dieses , Abends um 10 Uhr , wurde meine Frau von einerwohlgebildeten Tochter glücklich sntbunden.

Aurich, den 24. März 1 soz. Weber , Cammer - Calculator.6. Heute wurde meine Frau von einem gesunden Sohne glücklich entbun¬den , welches ich unfern Verwandten und Freunden hiedurch schuldigst bekannt mache.Aurich , den 2z. März i 8vz . Lammrrt Janssen.7. Am 4k« n dieses gebar meine Frau eine gesunde Tochter.Münster , den iü . März 1803. Carl von Glau,Premier- Lieutnant im hochlöbl . Regiment von Besser.8 . Am 2Zsten dieses Abends um ivD Uhr wurde meine Frau von einer ge.sunden Tochter glücklich entbunden, welches hiedurch allen meinen Freunden und Gön¬nern ergebenst bekannt mache.
Aurich, den 25 . März igoz . Riegel , Königs. Jäger hieselbst.( No. 13. Bbbb. ) To-
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Todesfälle.
A i . Es hat dem Herrn über Leben und Tod gefallen , unfern vielgrlieS -trn

Bater , den Königl . Preuss . Postmeister , Herrn Hindrik Mescher , am id . M ^ r-
z , in

einem Alter von 8y Jahren 8 Monaten und 2 Lagen , an einer gänzlichen Entkräftung
« nd endlich nach einer Bettlagerung von 20 Wochen , durch einen sanften Tod zu sich
zu nehmen . 35 Jahre hat er dem Königl . Hause mit bekannter Treue und nützlichem
Eifer gedient . Wir ermangeln nicht , diesen Todesfall unfern Verwandten und Be¬
kannten , unter Verbittung aller Condolrnz , hiedurch anzuzeigcn.

Weender , den 17 - März 1803 . Dir Kinder des Verstorbenen.
, s . Am 15. dieses Abends 5 Uhr gefiel es Gott , unsere vielgeliebte jüngste

Tochter , Trientje Zydrn , nach einer ungefähr igtägigen Krankheit , und im zwryten
Jahre ihres Lebens , durch den Tod von uns zu trennen und in den Himmel zu neh¬
men , welches allein zu unserm Tröste übrig bleibt ; diesen so frühen Verlust zeigen
wir hiemit unser « werthen Anverwandten und Freunden an , und von deren Theilnah-
me an unserm gerechten Schmerz halten wir uns ohne ^schriftliche Beyleids - Bezeu¬
gung versichert.

, Emden , den 21 . März iZsz . G . Zyden . D . W . Theben von Veisen.
3 - Heute Abend um yZ Uhr war mir die betrübteste Stunde in meinem bis¬

herigen Lebens da meine liebe Ehefrau , Ettje Lltmanns , in dem zrsten Jahre ihres
Alters , wovon ich 12 ^ Jahr mit ihr in einer vergnügten Ehe lebte , nachdem sie an
diesem Morgen ihr siebentes Kind todt zur Welt gebracht hatte , mir und weinen
fünf noch lebenden Kindern durch den unerbittlichen Tod entrissen wurde . Diesen für
mich und meine Kinder schmerzhaften Verlust , welchen ich tiefgebeugt fühle , mache
ich durch diesen jetzt gewöhnlichen Weg unfern Verwandten und Freunden bekannt,
und halte mich ihrer Theilnahme versichert.

Neermohr , den 18 . März 180z . I . Cramrr.

4. Den lyten dieses Monats gefiel es dem Herrn unsers Lebens , unfern
zärtlich geliebten Ehemann , Vater und Bruder , Geerd Harms , uns in einem Alter
von 67 Jahren und Z Wochen von der Seite zu nehmen . Er litt schon seit vielen
Jahren an der Brust . Wassersucht , wo noch 8 Tage vor seinem Ende das Wasser dazu
kam , welches ihm noch mehrere Schmerzen verursachte . Mit völligem Vertrauen
auf Gott und unfern Heylande Irsum Christum überstand er diese Leiden mit vieler Ge¬
duld und Ergebenheit , welches uns bey dem Verlust eines so treuen und rechtschaffe¬
nen Mannes , Vaters und Bruders einigermaßen beruhigt . Wir ermangeln nicht
diesen Todesfall unfern Verwandten und seinen guten Freunden unter Verbittung al¬
ler Beyleids - Bezeugungen hiedurch anzuzeigen.

Aurich , den 23 . März 1803 . C. I . Stiermann,
. im Namen meiner Schwiegermutter , Oheims und Frau.

5 - Was ich nicht vermuthen konnte , geschah ! Vor y Tagen war meine
Gattin ) Almuth Geldes , gesund und guter Dinge , und jetzt ist sie ein Opfer des
Todes . In der gestrigen Nacht zerschnitt eine fürchterliche Krankheit ihren Lebens-

fa-



faden , der 4z Jahr gehalten ; zerriß solchen , den so engen zwischen ihr und mir be¬
standenen Bund , kaum 17 Jahr geknüpft . Kern Wunder , wenn ich , der ich an ihr
die treuste Ehegenosstn , dir beste Stütze meines Hauswesens verlohr , mit meinen
5 Kindern , die noch alle Aufsicht und Pflege bedürfen , an ihrem Sarge dir bittersten
Thränrn weine . Blos ein Rückblick in ihr thätiges Leben , das ganz Gott und der
Pflicht gewidmet war . und ein Hindenken zu jener Vergeltungs - Periode , wo ich
« inst mit ihr nie getrennt zu seyn hoffe , ist der Anker , woran mein matter Geist sichhält » Denen , welche durch Bande des Bluts und der Freundschaft mit mir verwandt
sind , sey dies zur stillen Mitempfindung kund zethan.

Wittmund , den iz . Marz rsoz . Simon von Düffel.

Bkodt - Fleisch - und Bier - Laxe der Stadt
April i8oz.

iRschen-Brodt zu ir Pfund schwer 7—
! dtto - . -
zkoth Gchonrogges kalb Rockes 7-!7- a!
» jLothGerbrodk -
LPfuud sriudfieisch vom bestes
1 dito mittelmäßiges -— -
idito von geringeru —»
1 dito Kalbfleisch vom bestes
idito mittelmäßiges
idito geringeru
iVfund Lammfleisch vom bestes
idito mittelmäßiges
Idito geringes ——
idito Schweiofleisch -—,
iLonse 12 Gulden Bier
iKrug in der Schencke ^
idito außer der Scheuche —
I Lonne 9 Gl . Bier
i Krug in der Schenke
idito ausser derSchenke
iLonse 5 Gl dito
iKrug inderSchenke
iKrug außer der Scheuche
ILonuebeste bitter dito
iKrugiu der Scheuche
Idito außer der Scheuche
iLonse ordinaires bitter dito
iKrug in der Scheuche
idito außer der Schenke

Noräev, für den Monat

rl»

4N.

2istr.
10

7
6
Z
5
4
3
4
4
3

18
24

r
2

38
2
2

12
2
1

2
I

46
I
I

5W.
7s
5
5

5

Brodt-



Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Lmäen , für den Monat
April,1803.

Ein grob Rockes , Brodt a 8 ^ Pfund
ü Loth fein Rocken >Brodt
4 Lothwrtß oder Weitzen - Brodt

« ludfieisch , die beste Sorte , das Pfund
dieLtr Sorte —

zte ^ orte —
SHweiaefieisch , das P und —
Kalbfleisch , die beste Sorte , das Pfund

die rte Sorte — ^
das genickne -

Echaaf « oder kammsteisch , das beste
mittlere

— r6 Stör . W.

-— ü Stbr . « .
— 4 - z «

- 3 ' -
- IS - II »

- Y « s
- 4 « § «

!- 2 § 2ß «
düs 7 ' «

-- 4 §

Anmerkung.

Wegen des am io . April «infallenden Osterfestes werden die wöchentlichen

Anzeigen und Nachrichten unter No . iz . , schon den H . Aprrl zum Druck übergeben;
weshalb die dazu bestimmten lussrenäL um diese Zeit auch sämmtlich hier abgegeben

seyn müssen.
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